
LENKRAD
No 01/2021

A
C

E

Camper im Miniformat 
Pfiffige Lösungen für den 
kleinen Urlaub zwischendurch

Auto und Finanzen 
Drei Wege zum
neuen Fahrzeug

Experten liefern Antworten 
Denker und Lenker – acht verschiedene 
Perspektiven auf den Verkehr der Zukunft 

Mobilität –
Wohin gEht 
diE FAhrt?



Herren-Größe = Bestellgröße
 Kurzgröße 25 26 27 28 29 30

Bundweite in cm 91 95 99 103 107 111

 Normgröße 48 50 52 54 56 58 60

Bundweite in cm 85 89 93 97 101 105 109

Damen-Größe = Bestellgröße
 Kurzgröße 19 20 21 22 23 24 25

Bundweite in cm 80 84 88 92 96 100 104

 Normgröße 36 38 40 42 44 46 48 50

Bundweite in cm 76 80 84 88 92 96 100 104

• Wasser- und winddichtes
Thermogewebe aus 100%
Polyester • Äußere atmungs-
aktive Ripstop-Gewebeschicht
• Allround-Thermohosen für
multifunktionalen Einsatz
• 4 Taschen mit robustem
Reißverschluss und farblich
abgesetzten Zipper-Pullern
¬ F z { M

Thermohose: wasser- und 
windabweisend!

Damenmodell

Herrenmodell

Für Herren

Für Damen

1 Ober-
schenkel-

 tasche

Innenfutter mit
optimalem 

Wärmerückhalt

2 schräg 
gesetzte 

Taschen vorne

1 Gesäß-
tasche

29.99
€

Sie sparen € 69,01
gegenüber dem UVP*

UVP*-Preis 99,–
Personalshop-Preis 39,99
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Markenartikel 
zu Bestpreisen

Hier haben einkaufsberechtigte
Leserinnen und Leser 
über 69% Preisvorteil!

* Stattpreise beziehen sich auf unverbindliche Preisempfehlung des  Herstellers (UVP). Solange der Vorrat reicht.
** Detaillierte Angaben zum Rücktrittsrecht und Informationen zum Datenschutz fi nden Sie auf: www.personalshop.com

5-Sterne-Personalshop-Garantie
H 2 Jahre Garantie ohne „Wenn und Aber“ H Schnelle Lieferung
H Höchster Qualitäts standard H Bestpreis-Garantie
H 30-tägiges Umtausch- und Rückgaberecht**

#

   & 0 69 / 92 10 110Bestellen leicht gemacht!
bestellen@personalshop.com

Absender (Bitte deutlich ausfüllen):  Frau  Herr

Name, Vorname:

Straße / Nr.:

PLZ / Ort:

Geb. Datum:  E-Mail:

Bearbeitungs- und Versandkostenanteil € 5,99

Menge Art.-Nr. Größe Artikelbezeichnung NEUKUNDEN-
PREIS

62.155.941 Nordcap Herren Thermohose € 29,99
62.155.952 Nordcap Damen Thermohose € 29,99

BESTELLSCHEIN                 mit 30 Tage RückgaberechtD 3 0 5 1 6 FAX 069 / 92 10 11 800

Widerrufsrecht: Sie haben das Recht, 14 Tage lang ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag gegenüber der Servus 
Handels- und Verlags-GmbH schriftlich, telefonisch, per Fax oder per E-Mail an A-6404 Polling in Tirol, Gewerbezone 16,
Tel: 069 / 92 10 110, Fax: 069 / 92 10 11 800, offi ce@personalshop.com, zu widerrufen. Die Widerrufsfrist beginnt ab dem 
Tag, an dem Sie die Waren in Besitz genommen haben. Senden Sie uns die Ware spätestens 14 Tage nach Ihrem Wide rruf 
zurück. Wir gewähren Ihnen neben dem gesetzlichen Widerrufsrecht eine freiwillige Rückgabegarantie von insgesamt 
30 Tagen ab Erhalt der Ware, sofern die Ware sich in ungebrauchtem und unbeschädigtem Zustand befi ndet. 
Impressum: Servus Handels- und Verlags-GmbH, Gewerbezone 16, A-6404 Polling in Tirol.

Neukunden-Rabatt 
25%
auf ALLE Artikel!

www.personalshop.com
25% Rabatt auf ALLES erhalten Sie auf

SO SPAREN SIE 25%:
1. Loggen Sie sich mit Ihrem PIN-Code                      im Shop ein.
2. Ihr 25% Rabatt wird automatisch bei allen Artikeln berücksichtigt.
3. Schicken Sie Ihre Bestellung ab!

D 3 0 5 1 6

#

Gleich einsenden an:
Personalshop
Bahnhofstraße 500
82467 Garmisch-P.

Herren Thermohose
anthrazit Art.-Nr. 62.155.941

Damen Thermohose
anthrazit Art.-Nr. 62.155.952

Wir verwenden Ihre E-Mail-Adresse, um Sie über Aktionsangebote zu informieren. Dem können Sie jederzeit widersprechen.
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Alles neu im neuen JAhr?!

Verkehr der Zukunft

Zwar beginnt das Jahr noch mit Corona, aber hoffentlich lässt das bald 

nach. Damit wir wieder mehr Lebensqualität haben als jetzt. Wir im ACE 

lassen uns davon nicht beirren, noch besser zu werden:

Sie haben das neu gestaltete Clubmagazin in der Hand. Wir bringen 

Ihnen mehr Lesefreundlichkeit und Übersicht, verbunden mit klarer  

Orientierung, die wir unseren Mitgliedern auf allen Kommunikationska-

nälen gerne geben. Sie wählen Ihren Lieblingskanal. Heute das LENKRAD. 

Morgen die Vertiefung auf www.ace.de oder die Bilder auf Instagram?

Wir wollen, dass Sie immer gut heimkommen. Heute und in Zukunft. 

Uns ist klar, das Auto wird dabei seine Rolle als bequemes Verkehrsmit-

tel behalten. Elektrisch angetrieben. Die Transformation ist in vollem 

Gange. Milliarden werden von Unternehmen investiert.

Ein Wunschdenken von mir? Nein! Wir haben Experten und Prominen-

te zu ihrem Zukunftsblick befragt. Lassen Sie sich zum Nachdenken und 

Diskutieren inspirieren.                               Und weiter geht’s.

Acht kluge Köpfe haben für uns 

den Blick nach vorne gewagt. Wie werden 

wir uns fortbewegen? Auf was können wir 

uns einstellen? Ideen und Prognosen.

Stefan HeimlicH

Vorsitzender

22

editoriAl
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187 Meter unter dem Meer: 

keine Tiefe für Sporttau-

cher, aber für Autofahrer auf 

den Färöer-Inseln. Denn vor 

wenigen Wochen ist dort 

ein Unterseetunnel eröffnet 

worden: mit einem ganz be-

sonderen Kreisverkehr. Bunt 

beleuchtet sieht der Ver-

kehrsknotenpunkt magisch 

aus. Die Färöer-Inseln liegen 

im Atlantik und bestehen 

aus vielen Eilanden. Für die 

Einwohner sind solche Tun-

nel nicht ungewöhnlich, 

neben Fährverbindungen, 

Brücken und Straßen auf 

Dämmen. Der neue Tunnel 

verbindet die Hauptstadt 

mit zwei Städten auf der 

Nachbarinsel und ist elf  

Kilometer lang.

ein BeRgWeRk, 
ein TUnneL 
odeR schon eine 
RAUMsTATion?



Raus aus deR 
Nische
E-Mobilität. Jetzt verlässt das 

Elektroauto den Nischenmarkt. 2020 

sind laut Kraftfahrt-Bundesamt (KBA) 

deutschlandweit 394.950 elektrisch 

angetriebene Pkw neu zugelassen 

worden. Das sind 206 Prozent mehr 

als im Vorjahr. Den Marktanteil der E-

Mobile inklusive Plug-in-Hybriden 

und Wasserstoffauto beziffert das 

KBA mit 13,5 Prozent. Jedes dritte neu 

zugelassene reine E-Auto war ein 

Kleinwagen, auf Kompakt- und SUV-

Klasse entfielen jeweils 20 Prozent. 

Den höchsten Marktanteil bei allen 

E-Modellen erreichte VW mit 17 Pro-

zent, gefolgt von Mercedes (15) und 

Audi mit 9. Den größten Anteil an den 

Neuzulassungen hatte VW mit 24 

Prozent, danach folgen Renault (16) 

und Tesla (9). 

KNapp 1.600 schweRe  
cRashs mit e-scooteRN
Seit dem Sommer 2019 sind E-Tretroller in 

Deutschland erlaubt. Nun liegen erstmals 

Unfalldaten vor.  Für die ersten drei Quartale 

2020 meldet das Statistische Bundesamt bun-

desweit 1.570 polizeilich registrierte Unfälle 

mit Personenschäden, an denen Elektro-

kleinstfahrzeuge beteiligt waren. Dabei wur-

den sieben Menschen getötet, 269 schwer und 

1.096 leicht verletzt. Der ACE sieht in dem 

neuen Verkehrsmittel eine ideale Ergänzung 

zum öffentlichen Nahverkehr, warnt aber 

davor, ungeübt gleich am Verkehrsgeschehen 

teilzunehmen.

... Gramm CO2 pro Kilometer haben im 

Jahr 2020 die in Deutschland neu zuge-

lassenen Pkw im Schnitt ausgestoßen. 

Gegenüber dem Vorjahr bedeutet das 

einen Rückgang um elf Prozent, wie das 

Kraftfahrt-Bundesamt (KBA) mitteilt. 

Basis sind jeweils die Normverbrauchs-

werte der Hersteller.  Von den 95 Gramm    

pro Kilometer, die die EU für das ver- 

gangenen Jahr als Grenzwert festgelegt 

hat, ist Deutschland demnach weit 

entfernt. Allerdings berücksichtigen 

die KBA-Zahlen im Gegensatz zum 

95-Gramm-Limit keine Elektroauto- 

und Technik-Boni.

Zahl des monats

139,8

6  ACE LENKRAD 1/2021
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§Hunderte Paragrafen, kompli-
zierte Regeln – und die Fahr-
schulzeit ist auch schon lange 
vorbei. Im modernen Straßen-
verkehr sind Rechts-Irrtürmer 
vorprogrammiert. Wir klären 
populäre Irrtümer auf. 

das eNde des VeRbReNNeRs 
Fahrverbote: In Europa haben die ersten Metropolen bereits 

Fahrverbote für Diesel- und  Benzinfahrzeuge angekündigt. Ab 

2030 lassen die Städte Manchester, London, Kopenhagen, Oslo, 

Mailand, Rom, Amsterdam, Rotterdam, Den Haag und Barcelona 

keine Neufahrzeuge mit Verbrennungsmotor mehr zu. Außerdem 

ACE LENKRAD 1/2021 7

populäRe RechtsiRRtümeR
die mindestgeschwindigkeit auf der autobahn beträgt 60 km/h. Nein, 

sonst wären ja auch Staus verboten. Richtig ist, dass Fahrzeuge die Autobahn 

nur befahren dürfen, wenn sie technisch in der Lage sind, mindestens Tempo 

60 zu erreichen. Ob sie das tun, hängt von der Situation ab. Willkürliches 

Schleichen ist nicht erlaubt. Wer den Verkehrsfluss behindert, zahlt 20 Euro 

Bußgeld und muss möglicherweise zum Alkohol- oder Drogentest.

haben auch europäische Regierungen Ausstiegszeitpunkte von 

Pkw mit Verbrennungsmotoren bekannt gegeben. Deutschland 

hat sich nicht auf eine konkrete Jahreszahl für einen Ausstieg 

festgelegt. Auch Staaten und Provinzen außerhalb Europas haben 

bereits Termine festgelegt beziehungsweise angekündigt.
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Lieber den Nachtzug nehmen? Bahnfahren ist umweltschonen-
der als Fliegen. Für Reisen innerhalb der Republik steuern inzwi-
schen viele Urlauber und Geschäftsreisende Bahnhöfe an und 
meiden Flughäfen. Ein Modell für europäische Distanzen?

Ein Flug von Stuttgart nach Paris? 

Nein, kommt nicht infrage! Da ist für 

mich der TGV erste Wahl. Die Bahnfahrt 

ist komfortabel, Abfahrt und Ankunft ab 

Stadtmitte. Selbst bei größerer Distanz 

wäre für mich die Bahn Verkehrsmittel 

Nummer eins. Warum? Weil dann das 

Reisen wieder Erlebnis ist und kein Ge-

hetze von Terminal zu Terminal und von 

Transfer zu Transfer. Mit dem Nachtzug 

ans Urlaubsziel? Auf jeden Fall! Bei Ge-

schäftsreisen würde ich von Fall zu Fall 

überlegen, ob der Zug eine Alternative 

sein kann. Aber dazu bräuchte es zu-

nächst einmal viel mehr Nachtzug-Ver-

bindungen.

Definitiv pro Flugzeug! Sicherlich 

schwingt bei dieser Antwort auch ein 

schlechtes Gewissen mit, aber über den 

Wolken zu schweben ist für mich immer 

noch das Schönste. Fliegen ist für mich 

das Gefühl von grenzenloser Freiheit 

schlechthin. Ich bin kein Freund von ru-

ckelnden und müffelnden Zügen, die 

ständig überfüllt sind, weil es wenig Ab-

teile gibt. Die Pünktlichkeit der einzel-

nen Bahnanbieter lässt auch noch Spiel-

raum zu. Ich setze die Hoffnung darauf, 

dass Flugzeugantriebe entwickelt wer-

den, die bald klimafreundlicher sind, 

und ich meine „Fluglust“ wieder ohne 

schlechtes Gewissen genießen kann.

ThomaS BrEiTling

redaktion

Diana TiEDkE

assistentin im reisebüro

Pro

ConTra

neue Linien 
iM nachtzug-
verkehr

Europa soll enger zusammen-

wachsen – auch auf der Schiene. 

Deutschland, Österreich, Frankreich 

und die Schweiz bauen ihre erfolgrei-

che Partnerschaft im Nachtzugver-

kehr aus. Das Nachtzugnetz soll ein 

wichtiger Meilenstein auf dem Weg 

zu den EU-Klimazielen sein. Vier 

neue internationale Nightjet-Verbin-

dungen sind bis zum Jahr 2024 vorge-

sehen. Ab Dezember 2021 sollen die 

Verbindungen Wien–München–Paris 

und Zürich–Köln–Amsterdam, ab De-

zember 2022 Zürich–Rom hergestellt 

werden. Im Dezember 2023 folgen 

Verbindungen von Berlin nach Brüs-

sel und Paris und ab Dezember 2024 

Zürich–Barcelona. Dazu sollen die 

Kooperationen zwischen den vier 

Bahnunternehmen Deutsche Bahn 

(DB), Österreichische Bundesbah- 

nen (ÖBB), französische SNCF und 

Schweizerische Bundesbahnen (SBB) 

weiter ausgebaut werden. 
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ACE-App (kann viel – kostet nix) 
Mit einem Klick Empfehlungs-
Link rumschicken und Mitglieder 
für den ACE gewinnen.

JETZT FREUNDE WERBEN. EINFACH MIT DER ACE-APP.
Inklusive ACE-Unfall- und Pannenhilfe mit Standortkennung, 
Tankstellenpreisen, Mobilitätsplaner mit Verkehrsinfo, 
ACE-Vignetten-Shop, ACE-News und vielem mehr.

Immer griffbereit auf Ihrem Smartphone. 
ACE-App entdecken www.ace.de/app

ACE-Prämie pro 
Neumitglied:

20 €
Plus ACE-Prämie für Sie:

20  €

SICHER HEIMKOMMEN? 
NATÜRLICH ACE. 
GUTE EMPFEHLUNG!

Franzi (Yogalehrerin) 
hat von Freundin Claudia die 
ACE-Empfehlung direkt aufs Handy 
bekommen. Jetzt ist sie auch im 
Club und entspannt unterwegs.

http://www.ace.de/app


Kompakt, pfiffig und lustig – Reisemobile und Caravans 
müssen nicht riesig sein und schon gar nicht weiß. 
Die Redaktion hat sich umgeschaut und etwas andere 
Campingmobile für Wochenende und Urlaub entdeckt.

Coole Kisten 

test & teChniK Mini-CaMper für WoChenende und urlaub

statt weisser riesen

10  aCe lenKrad 1/2021



Coole Kisten 

itunter stoßen Campingbusse 

und Reisemobile im Alltag an 

ihre Grenzen. Und nicht jeder 

will auf großer Fahrt in den Urlaub einen 

klotzigen Caravan ankoppeln. Darf’s etwas 

kleiner und kompakter sein?

Alltag und Freizeit verbindet zum Bei-

spiel der neue VW Caddy California, das 

nächste Mitglied der üppigen California-

Familie. Im Heck verbirgt sich ein aus-

klappbares Bett der Größe 1,98 x 1,07    

Meter mit Tellerfedern als komfortabler 

Basis. Zu zweit wird’s da ziemlich kusche-

lig. Aber das ist beim klassischen Cali-

fornia-Campingbus auch nicht anders. Im 

Caddy stecken serienmäßig herausnehm-

bare Stautaschen in den hinteren Fens-

terausschnitten, eine Verdunkelung, Cam-

pingstühle und ein Tisch, auf Wunsch so-

gar eine herausziehbare Heckküche. Das 

optionale Panorama-Dachfenster gibt den 

Blick auf die Sterne frei, lässt sich danach 

aber verdunkeln. Ein Heckzelt vergrößert 

den knappen Lebensraum – wichtig bei 

Regentagen. Den Caddy California gibt es 

mit kurzem und langem Radstand, der gro-

ße hat mehr Platz fürs Gepäck. Bei knapp 

30. 000 Euro geht’s los.

Dort, wo VW beim Ausbau aufhört, fängt 

Reimo erst richtig an, verwandelt den Caddy 

in den Campingbus namens Reimo Caddy-

Camp. Drinnen erstreckt sich rechter Hand 

eine Möbelzeile mit Küche einschließlich 

Kocher, Kühlbox und Wasseranlage. 

Gegenüber entfaltet sich an Bord sogar eine 

komplette Sitzgruppe mit Tisch. Zusammen 

mit dem optionalen Aufstelldach wächst 

der Innenraum, auch kommt eine weitere 

Schlafgelegenheit im Oberstübchen hinzu. 

Typisch Reimo: Wer selbst Hand anlegen 

will, kann zwischen drei einfachen Aus-

bauvarianten des Caddy wählen, interes-

sant für Gebrauchtkäufer zum nachträgli-

i

chen Ausbau. Seit Jahrzehnten im Geschäft 

mit Bonsai-Campern ist Joachim Küster mit 

seiner Marke C-Tech. Sein Bestseller ist der 

Dokkcamp auf Basis des günstigen Dacia 

Dokker, es dürfen aber auch gerne Hoch-

dach-Kombis anderer Fabrikate sein. 

Schlanke Schrankzeilen links und rechts, 

eine klappbare Tischplatte wie bei einem 

Sekretär, dazwischen eine Sitzgruppe über 

Eck – seine Mini-Camper wirken drinnen 

fast größer als draußen. Das alles fährt zum 

halben Preis des Caddy California vor und 

ist ebenfalls per Zelt erweiterbar. 

statt weisser riesen

was für wen?

Bei aller Begeisterung für 
putzige Minicamper und 
Bonsai-Caravans – es sind 
keine Alleskönner. Sie eignen 
sich für Paare, und auch die 
sollten sich mögen, Geduld 
für einen Regentag mitbrin-
gen und sich beim Gepäck 
einschränken können. Oder 
beim Hochdachkombi ein 
Dachzelt draufschnallen 
oder einen Dachkoffer fürs 
Gepäck. Dachträger sind auch 
die Lösung für Anwender 
mit raumgreifenden Hobbys. 
Radsportler parken ihre Räder 
auf einem Kupplungsträger. 
Und mit Heckzelt sieht die 
Angelegenheit unterwegs 
schon ganz anders aus. 
Ideal für Familien sind 
Zeltanhänger, denn hier fährt 
auch der Stauraum am Haken 
hinterher. Auch ein großes 
Dachzelt plus Vorzelt passt 
als Abenteuerurlaub für die 
Kinder – wenn das Gepäck 
noch im Auto unterkommt.

Ein Zelt in einem Anhänger ist 

schnell ausgebaut. Ein gutes Bett 

ersetzt die wabbelige Luftmatratze, 

die Zeltnomaden sonst gewohnt 

sind. Und im Anhänger gibt es auch 

noch etwas Stauraum. 

aCe lenKrad 1/2021 11
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Küsters Kollegen von Alpincamper legen 

ihren Dokker-Ausbau anders an: Er basiert 

auf einer langen ausklappbaren Bank auf 

der linken Seite des Dokker, gegenüber er-

streckt sich eine Schrank- und Küchenzeile. 

Auch hier sind weitere Basisfahrzeuge 

willkommen. Freunde von Mini-Campern 

werden beim Toyota-Händler fündig. Hier 

lassen sich Erweiterungen zum Beispiel 

für den kompakten Toyota Proace City 

Verso ordern. Da wäre eine geräumige 

Campingbox quer im Heck plus ausklapp-

barer Schlafgelegenheit darüber vom 

Spezialanbieter Ququq. Wer mehr Platz be-

nötigt, ordert ein Dachzelt. Die Ququq-Box 

gibt’s vom Hersteller auch für andere 

Hochdachkombis, versteht sich.

Stichwort Zelt: Genügt ein Anbau des 

Autos für den Urlaub? Dann können Škoda-

Eigner bei ihrem Markenhändler zum 

Campingzelt greifen. Es wird per Pumpe 

aufgeblasen und mit einer Schleuse am 

Auto angedockt. Das Škoda-Zelt passt für 

die Kombis von Octavia und Superb sowie 

die SUV-Modelle Kodiaq und Karoq. Und 

bleibt beim Ausflug mit dem Škoda einfach 

stehen. Camper können ihrem Auto aber 

auch aufs Dach steigen – mit einem 

Dachzelt. Basis ist eine Dachbox mit einem 

festen Boden und einem 

Deckel, der seitlich oder 

hinten aufgeklappt wird, al-

ternativ senkrecht nach 

oben. Dort oben entfalten 

sich beachtliche Liege-

flächen für zwei bis vier 

Personen, erreichbar über 

eine mitgelieferte Leiter. 

Beim iKamper Skycamp zum Beispiel lässt 

sich der Boden seitlich herausziehen, er 

wird vom Zeltdach überwölbt. Mit prakti-

schen kompakten Umkleidekabinen – 

zum Beispiel beim Klassiker Autohome/

Maggiolina-, mit Anbauzelten und Son-

nensegeln kann eine ganze Wohnland-

schaft entstehen. Auch Thule mischt mit, 

für den Hersteller von Dachkoffern liegt 

der Weg zum Dachzelt nahe. Camping-

spezialist Reimo ist mit seinem Topcamp 

ebenfalls bei der Musik. Die Preisspanne 

für Dachzelte liegt bei etwa 2.500 bis 4.000 

Euro. Beim Kauf sollte an atmungsaktive 

Stoffe gedacht werden, an Innentaschen 

für Kleinkram, Fenster und Lüftungsöff-

nungen oder auch eine LED-Beleuchtung. 

Wer mit Familie und einem üppigen 

i

test & teChniK Mini-CaMper für WoChenende und urlaub

Steilwandzelt in den Urlaub gefahren ist, 

kennt das Problem: Wohin mit dem 

Gepäck? Die Antwort könnte ein Zelt-

anhänger sein, zum Beispiel von Holt-

kamper. Auf der stabilen Basis entfaltet 

sich je nach Modell eine wahre Zeltland-

schaft einschließlich Vorzelt und Son-

nensegel. Und nachts hat die wabbelige 

Luftmatratze ausgedient: Der Anhänger 

bildet die Basis für ein Doppelbett mit 

Lattenrost. Unter dem Bett dehnt sich 

reichlich Stauraum aus. Und wie wär’s mit 

der patentierten Holtkamper-Küche auf 

der Deichsel, einer großen mobilen 

Kochbox? Die Alternative heißt unter ande-

rem Campwerk, vielleicht sogar in marki-

ger Offroad-Ausführung. 

Geschlafen wird im Trai- 

lerzelt von Campwerk trotz-

dem komfortabel, auf 

Wunsch auf einer Kalt-

schaum-Matratze. Falls der 

Zeltanhänger zu rustikal er-

scheint: Easy Caravanning 

Take Off heißt ein eleganter 

neuer Anhänger mit aufstellbarem Dach, 

Sitzgruppe und herausnehmbarer Küche. 

Diesen Hingucker gibt es sogar mit 

Elektroanschluss und LED-Beleuchtung. 

Achtung Führerschein: Die großen 

Brocken der Zeltanhänger erreichen eine Ge-

samtmasse von 1,5 Tonnen. Die Fahr-

erlaubnis Klasse B ist auf Gespanne  

mit 3,5 Tonnen Gesamtmasse begrenzt – 

darüber ist der einfach zu erlangende B96 

nötig. Zeltanhänger kosten etwa so viel wie 

einfache Caravans mit festem Aufbau, gän-

gige Modelle siedeln sich etwa zwischen  

8.000 und 16.000 Euro an. In dieser Region 

sind auch kultige Caravans zu finden, 

wenn’s ein kompakter fester Aufbau sein 

soll. Das Eis gebrochen hat vor langen 

Jahren der T@b (sprich: Täb) von Knaus-

auf DaChlast 
aChten

Zwar geben Autohersteller in 
der Regel nur Gewichte zwi-
schen 50 und maximal 100 
Kilo frei. In diesem Bereich lie-
gen bereits gängige Dachzelte 
mit Unter- und Oberschale 
einschließlich Trägersystem 
und Matratze. Und die 
Besatzung? Entwarnung: Die 
Grenzwerte der Autohersteller 
sind als dynamische Dachlast 
definiert, also mit Winddruck 
bei Autobahntempo, oder für 
Kurvenfahrt. Angaben für 
Maximalwerte im Stand geben 
Autohersteller nicht heraus. 
Aber diese mögliche statische 
Dachlast überschreitet den 
dynamischen Wert um ein 
Mehrfaches – am besten beim 
Dachzeltanbieter informieren, 
zum Beispiel unter dachlast.
ikamper.de. Wer es sich leicht 
machen will, auch bei der 
Montage, zieht ein aufblas-
bares Dachzelt in Erwägung, 
Beispiel Gentle Tent.

Mini-Caravans sind 

eigentlich rollende 

Doppelbetten. Das Bett 

kann natürlich auch 

auf das autodach – 

in einer Dachbox. 
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Tabbert. Um den T@b herum haben sich 

putzige zwergenhafte Caravans angesie-

delt, etwa von Kulba, Petrichor oder 

Steeldrop. Eine spezielle Gemeinde enga-

gierter Händler kümmert sich um diesen 

Caravan-Nachwuchs, zum Beispiel Wolf-

gang Heise von Camping-Impuls in 

Karlsruhe. Er führt unter anderem den dä-

nischen Hero Camper, einen hübschen 

Mini-Caravan mit Türen auf beiden Seiten, 

sogar mit Erker zur Vergrößerung des 

Wohnraums. Im Prinzip ein rollendes 

Doppelbett mit einem zulässigen Gesamt-

gewicht von rund einer Tonne. Wer will, 

packt noch ein passendes Dachzelt drauf. 

Typisch für die Kleinen: Die Küche des 

Hero Camper ist im Heck unter dem auf-

klappbaren Rundrücken angesiedelt und 

von außen zugänglich. Heise wird auch 

den US-amerikanischen Aliner ins Pro-

gramm nehmen, einen Faltcaravan ganz 

eigener Art. Wer mit wenigen Handgriffen 

die Oberteile dieses schon üppigen 

Anhängers entfaltet, blickt auf eine Sil-

houette mit Spitzgiebel oder eben in Form 

eines großen „A“. Je nach Ausführung ver-

größern üppige Gauben den Wohnraum 

des immerhin rund fünf Meter langen 

Caravans mit vollwertiger Einrichtung. 

Eine kantige Alternative zum rundlichen 

T@b. Und ein weiterer faszinierender 

Kontrapunkt zu herkömmlichen Cara-

vans.           Randolf Unruh

Die kompakte Knutschkugel T@b von 

Knaus-Tabbert im Teardrop Stil ist und 

bleibt ein Blickfang (oben). Mit wenigen 

Handgriffen verwandelt sich der Aliner in 

ein Häuschen mit Spitzgiebel und Erker (o.r.). 

Eine Zeltlandschaft um ein Auto herum ist 

mit dem Autohome/Maggiolina zu gestalten. 

Und der Caddy California bietet eine gute 

Matratze und auf Wunsch eine kleine 

Küche (unten). Der winzige Hero Camper 

entpuppt sich als wahrer Camping-Held.
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Der nächste Fiat 500 fährt nur noch elektrisch. 
Und das – mit staatlicher Stütze – zu einem 
äußerst günstigen Einstiegspreis. Für mehr 
Reichweite und zusätzliche Tür muss der Kunde 
allerdings deutlich tiefer in die Tasche greifen. 

ElEktrisiErEndE  
kultkugEl 

tEst & tEchnik Fiat 500

Auch wennʼs nicht so 

aussieht, der neue Fiat 

500 wurde komplett 

neu entwickelt. Die Optik hat 

das Elektroauto dennoch größ-

tenteils von der benzingetrie-

benen Kult-Kugel (die auch wei-

terhin  angeboten wird) über-

nommen. So ist die neue 

Generation in allen Dimensio-

nen gewachsen, trägt mit 3,63 

Meter (plus 6,1 Zentimeter) in 

der Länge und 1,68 Meter (plus 

5,6 Zentimeter) in der Breite 

Der vollelektrische Fiat 500 ist mit 

knuffiger Front und stilisierten 

Augenbrauen noch niedlicher 

gezeichnet als seine Benzin-Brüder. 

Mit den drei Fahrprofilen läßt sich 

die Reichweite vergrößern. 
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aber immer noch Idealmaße für 

urbane Gefilde. Die Front mit 

500er-Emblem statt eines 

Kühlergrills wirkt nun noch 

knuffiger. Höchsten Niedlich-

keitswert haben die Schein-

werfer, deren Tagfahrlicht-

Halbkreise wie kleine Augen-

brauen aussehen.

Auch der elektrische 500er 

tritt neben der Limousine als 

Halb-Cabriolet (plus 3.000 Euro) 

sowie erstmals als 3+1-Variante 

(plus 2.000 Euro) mit gegenläu-

fig öffnender Zusatztür auf der 

Beifahrerseite an. Kinder samt 

deren -Sitze lassen sich so be-

quem auf die Rückbank bugsie-

ren, ebenso wie Sport- und 

Einkaufstaschen oder sperrige 

Gegenstände. Zumal der Kof-

ferraum mit 185 Litern hier 

nicht viel zu bieten hat.

Zwei Motor- und Batteriegrö-

ßen sind im Angebot. Das Ba-

sismodell nur als Limousine 

mit einer 70 kW (95 PS) starken 

E-Maschine, wobei ein 23,8- 

kWh-Akku für 180 Kilometer 

reichen soll. Zum Preis ab 

23.560 Euro rangiert diese 

Kombination nach Abzug der 

Innovationsprämie fast auf 

dem Niveau der Verbrenner. Der 

größere E-Motor (ab 27.560 

Euro), mit dem wir unterwegs 

waren, leistet 87 kW (118 PS) 

und der angeschlossene 42- 

kWh-Speicher soll den kleinen 

Stromer bis zu 320 Kilometer 

weit tragen.

Das schafft er elektroautoty-

pisch – und anders als seine 

Benzin-Brüder – sehr leise und 

flott. Nach knapp drei Sekun-

den ist Tempo 50 erreicht, für 

die 100 km/h braucht es sechs 

Sekunden mehr. Das Fahrwerk 

ist auf Komfort getrimmt, die 

Lenkung nach wie vor etwas 

schwammig. Drei Fahrstufen 

gibt es: „Normal“ ohne große 

Energierückgewinnung, die da-

für im Modus „Range“ so stark 

ausgeprägt ist, dass sich der 

Wagen allein mit dem „Gas-

pedal“ verzögern lässt. Geht die 

Reichweite schneller zur Nei-

ge, knipst der „Sherpa“-Modus 

alle Stromverbraucher aus und 

drückt die Spitze auf 80 km/h.  

        Frank Wald



Bei der großen Sonderverlosung am 2.3. Extra-Gewinne im Gesamtwert 
von 25 Millionen Euro1 sichern und dabei soziale Projekte fördern. 
Lose unter www.aktion-mensch.de

Mit guten Taten Millionär werden? 
Geht ganz entspannt.

Lose einfach online kaufen: www.aktion-mensch.de

Lose auch einfach online kaufen:
www.aktion-mensch.de/gewinnen

Die Teilnahme von Minderjährigen ist unzulässig. Auch Glücksspiel kann 
süchtig machen. Bei Anzeichen einer Spielsucht erhalten Sie Hilfe: 
Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA), Tel.: 0800 1372700 
(kostenfreie Service nummer). Es gelten die aktuellen, staatlich geneh-
migten Lotteriebestimmungen, kostenlos erhältlich bei der Aktion Mensch, 
Tel.: 0228 2092-200 oder unter www.aktion-mensch.de. 
Alle Gewinner werden benachrichtigt. 
1 Zusätzliche Gewinne im Gesamtwert von 25 Mio. €

Die Teilnahme von Minderjährigen ist unzulässig. Auch Glücksspiel kann 

Glücks 
LOS

http://www.aktion-mensch.de
http://www.aktion-mensch.de/gewinnen
http://www.aktion-mensch.de
http://www.aktion-mensch.de


Schnittiger, sportlicher, komfortabler – die 
B-Klasse hat sich entwickelt und fühlt sich 
inzwischen viel jünger an. Seit 2018 ist die dritte 
Generation des Minivans erfolgreich auf dem 
Markt: Start des ACE-Dauertests.

RoutinieR mit AnspRuch

test & technik Fahrbericht: Mercedes-benz b200 sports tourer

ie B-Klasse (ab 28.495 

Euro), die 2020 mehr 

als die Hälfte aller 

Neuzulassungen im Bereich 

der Minivans erzielte, präsen-

tiert sich als ernst zu nehmen-

de Alternative zum SUV. Die 

Gründe liegen auf der Hand: ho-

he Sitzposition, gute Rund-

umsicht, großzügiger Platz vor-

ne und im Fond, mehr Flexi-

bilität durch ein gut durchdach-

tes Ladesystem mit vielen 

Ablagen. Der familientaugliche 

Kofferraum lässt sich bei Bedarf 

durch simples Umlegen der 

Rücksitzbänke zu einem Lade-

raum mit mehr als dem dreifa-

chen Volumen und ebener La-

defläche erweitern. Das AMG-

Paket (2.950 Euro), unter ande-

rem mit 18-Zoll-Alufelgen, 

Frontschürze, Seitenschweller, 

Sportlenkrad und Sportsitzen, 

unterstreicht den optisch 

sportlichen Eindruck.

Was die Ausstattung betrifft, 

kommt unser Dauertester 

Mercedes-Benz B200 Sports 

Tourer 4Matic nahezu in 

Vollausstattung daher. Vor al-
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lem die ausgereiften Fahr-

sicherheitsassistenten (1.540 

Euro im Paket) mit aktivem 

Spurhalte- und Brems-Assis-

tenten und weiteren Funk-

tionen aus der S- 

Klasse, wie aktivem 

Abstands-Assisten 

ten, vermitteln un-

terwegs ein siche-

res Fahrgefühl. 

Das Technik-Pa-

ket (3.468,40 Euro) 

glänzt unter ande-

rem mit Multibeam-LED-

Scheinwerfern, die sich pfeil-

schnell der Verkehrssituation 

anpassen, und einer stärkeren 

Bremsanlage mit gelochten 

Bremsscheiben.

  

Besonders spannend ist das auf 

Künstlicher Intelligenz (KI) ba-

sierende Multimediasystem 

MBUX (Aufpreis: 2.985 Euro) 

mit virtueller Augmented-

Reality-Funktion. 

Die blendet etwa 

grafische Verkehrs-

hinweise, Haus-

nummern und 

Straßennamen auf 

der Kameraansicht 

des Navis ein und 

erleichtert so die 

Orientierung. Zu bedienen über 

das lang gezogene Widescreen-

Cockpit mit digitaler Instru-

mententafel und 10,25 Zoll gro-

ßem, hochauflösendem Touch-

screen-Display oder durch 

Sprachsteuerung, nimmt es 

dem Fahrer auch andere 

Arbeiten ab. Durch „Hey Mer-

cedes“ aktiviert, lassen sich per 

Spracheingabe etwa Angaben 

zur Verkehrssituation abrufen 

oder auch die Klimaanlage und 

Heizung steuern.

Leistungsmäßig bewegt sich 

unsere mit Benzin befeuerte 

B-Klasse mit 120 kW (163 PS) 

und der sanft und zügig schal-

tenden Siebengang-Automatik 

(2041,60) im guten Mittelfeld 

der angebotenen Motoren-

palette. Der Motor fühlt sich 

von Anfang an souverän an, die 

Automatik arbeitet im Normal-

betrieb sauber in allen vier 

Fahrmodi (Sport, Comfort, 

Die B-klasse 

ist durchaus 

eine ernstzu-

nehmende

suV-

Alternative.

D



Die B-Klasse ist viel 

agiler und jünger als die 

Vorgängerversionen. 

Ausgestattet mit viel 

Sicherheits- und Kommuni-

kationstechnologie sowie 

dem AMG-Line-Paket wird 

sie zu einem vielseitigen 

und sportlich betonten 

Premium-Allrounder. 
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genehm zu fahren – wenn es 

nicht zu sportlich zugeht. Die 

Lenk-Übersetzung könnte direk-

ter sein. Inwieweit sich der 

Minivan als Allrounder für alle 

Generationen entpuppt, also wie 

familien-, stadt- und langstre-

ckentauglich er tatsächlich ist, 

wird der Testbetrieb im laufen-

den Jahr zeigen. Wir sind ge-

spannt auf die Jahresbilanz.    me

Individual und Eco). Beim flot-

ten Gasantritt schnellt aller-

dings der Drehzahlzeiger hoch 

in den Leerlauf. Selbst im 

Sportmodus sind die Dreh-

zahlverläufe etwas disharmo-

nisch und auch die Lenkung 

reagiert nicht ganz so, wie wir 

es von dem Sports Tourer er-

wartet hätten. Bei schnelleren 

Autobahnfahrten mit konstan-

tem Tempo gleitet man hinge-

gen sänftenhaft über den 

Asphalt. Am ausgewogensten 

fährt sich die B-Klasse bei un-

seren Testfahrten bisher im 

Eco-Modus. Bodenwellen ab-

sorbiert das Fahrwerk kaum 

spürbar und gibt die Schwin-

gungen nur sehr sanft weiter. 

Ein erstes Fazit: Die-B-Klasse 

ist sehr komfortabel, wendig, an-

Technische DaTen
Mercedes-Benz B 200

Hubraum cm3 1332

Zylinder/Schadstoffklasse 4/Euro 6D

Leist. kW(PS)/min-1     120(163)/5.500

max. Drehm. Nm/min-1 250/1.620

max. Geschwindigkeit km/h 223

0 bis 100 km/h s 8,2

L/B/H mm 4.419/2.020/15.62

Radstand mm 2.729

Spurweite v/h mm 1.567/1.558

Leergew./Zuladung kg 1.410/550

Anhängelast ung./gebr. kg 705/1.600

Dachlast/Stützlast kg 75/80

Kofferraum (VDA) l 455-1.540

Reifendimension 225/45 R 18

Tankinhalt/Reichweite l/km 43/754

ACE-Testverbrauch l/100 km 9,4 S

Verbrauch EG-Mix l/100 km 5,7 S

Kohlendioxid-Ausstoß g/km 130

Preis ab Werk Euro 31.743

Testwagenpreis Euro 56.289



TesT & Technik Diebstahlschutz zum NachrüsteN
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Keyless-Go-schutzbox: hilft, dass das Funksignal von Keyless-Go-Systemen nicht 

gehackt wird. Ein spezielles, abschirmendes Material blockiert das Auslesen der 

Funksignale durch Dritte – im Prinzip ist das der Schutz, der inzwischen auch in vielen 

Geldbeuteln für EC- und Kreditkarten zu haben ist. Alternativ zu den Blocker-Boxen sind 

auch Schlüsselmäppchen erhältlich. Tipp: Den Schlüssel schon einige Meter vor dem par-

kenden Auto herausholen, damit das schlüssellose 

Türsystem nicht fehlerhaft reagiert – das kann vor allem 

bei Autos mit Funkschlüssel-Systemen älterer Genera-

tionen passieren. Die Preise liegen zwischen 12 und 100 

Euro. herstellerauswahl: www.vonetti.eu, www.esus-shop.

de, www.spindler-gmbh.de

GPs-tracKinG: ermöglicht die Standortbestimmung via GPS. Die meist etwa Autoschlüssel-großen Geräte las-

sen sich mit Montagematerial versteckt im Auto anbringen. Ausgestattet mit einer SIM-Card, erhalten die 

Eigentümer per SMS die Infos über den Standort oder eine Fahrzeugbewegung. Alternativ bieten die meisten 

Anbieter auch eine Live-Verfolgung per Smartphone. Ein Novum für den stationären Einsatz ist das Spexor-System 

von Bosch. Das etwa Kaffee-Becher-große System ist eine mobile, kabellose Mini-Alarmanlage, deren Sensoren 

die Umgebung scannen und die Veränderung per Smartphone informieren. Per SMS via Mobilfunk (eSim) oder 

WLAN. Eine Live-Tracking-Funktion wird im Laufe des Jahres integriert. Die Preise für die Tracker liegen zwischen 

50 und 240 Euro. Bei SIM-Card-Nutzung entstehen meist zusätzliche Kosten über den Betreiber oder 

Mobilfunkanbieter. Tipp: Auf eine gesicherte Stomversorgung achten, manche Modelle funktionieren mit Akku, 

manche benötigen zusätzlich einen Stromanschluss. Im Zweifel sollten Sie das Gerät durch eine Fachwerkstatt 

einbauen lassen. herstellerauswahl: www.tk-star.com, www.paj-gps.de, www.spexor-bosch.com

Mit welchen Mitteln lässt 
sich ein Fahrzeug nach-
träglich vor Autodieben 
schützen? Wir haben uns 
umgeschaut, was der 
Markt an interessanten 
Nachrüstlösungen bietet.

Die machen Langfingern 
Das Leben schwer

http://www.tk-star.com
http://www.paj-gps.de
http://www.spexor-bosch.com
https://vonetti.eu/
http://www.esus-shop.de
http://www.spindler-gmbh.de
https://esus-shop.de/


MarKierunG und „dna“: Die Fahrzeug-

identnummer (FIN) wird am Rand von Front-, 

Seiten- und Heckscheibe mithilfe einer chemi-

schen Substanz eingeätzt. Zusätzliche Aufkleber 

signalisieren zudem, dass ein Sicherheitssystem 

aktiv ist. Einziger Anbieter mit KBA-Zulassung ist 

derzeit die Firma SDNA. Zusätzlich wird ein eige-

ner SDNA-Code auf die Scheibe gebracht. Durch 

eine Flüssigkeit, deren Mikropartikel denselben Code enthalten, lassen sich zudem wertvol-

le Teile im Auto mit einer „DNA“ versehen, die unter UV-Licht erkannt wird. Der Code wird 

mit den Eigentümer-Kontaktdaten in einer Datenbank gespeichert. Auf die hat die Polizei 

einen 24/7-Zugriff. Preis: 94,50 Euro. Tipp: Die Maßgaben von KBA und Polizei zur 

Positionierung von Kennzeichnungen beachten. hersteller: www.sdna.de
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Klassische Mechanische lenKrad-

sPerre: verhindert das Lenken. Sie wird direkt 

am Lenkrad eingehakt, sodass sie blockiert, 

dann abgeschlossen. So wird ein Lenken un-

möglich. Die meist in Signalfarben erhältlichen 

Sperren sind zudem durch ihre Positionierung 

am Lenkrad sofort erkennbar und wirken ab-

schreckend auf Diebe. Die Anschaffungspreise 

bewegen sich etwa zwischen 10 und 300 Euro. 

Zuverlässige Systeme sind schon um 30 Euro erhältlich. Tipp: Die Sperre für die Fahrt sicher 

verstauen, nicht unter dem Fahrersitz lagern, sie könnte sonst in den Pedalbereich rutschen. 

herstellerauswahl: www.kamei.de, www.mast-eurokralle.de, www.bullock.eu

radKralle: auch Parkkralle genannt, ver-

hindert, dass Autos wegbewegt werden kön-

nen. Die Kralle wird unmittelbar am Rad, ent-

weder an der Felge oder am Reifen befestigt 

und ist abschließbar. Meist in Signalfarben 

erhältlich, wirkt auch sie von Weitem ab-

schreckend auf Langfinger. Die Kralle ist für 

Reifen mit einer Breite zwischen 165 und  

265 mm sowie Felgen in den Dimensionen 

zehn bis 20 Zoll ausgelegt. Die Preise liegen zwischen 30 und 300 Euro, den Zweck an sich 

erfüllen schon kostengünstige Modelle. Tipp: Für die Fahrt sicher im Kofferraum ver-

stauen. Empfehlenswert sind auch Modelle, die sich stufenlos verstellen lassen, einen 

Felgenschutz, etwa aus Gummi, besitzen und über die sich die Radmuttern abschließen las-

sen. herstellerauswahl: www.mast-eurokralle.de, www.bullock.it, www.milenco.com

http://www.sdna.de
http://www.kamei.de
http://www.mast-eurokralle.de
http://www.bullock.eu
http://www.mast-eurokralle.de
http://www.bullock.it
http://www.milenco.com


SpieleriSch lernen
Mercedes bietet seinen E-Auto-Kunden eine neue App an. Als 

digitaler Trainer gibt der „me Eco Coach“ Tipps zum richtigen 

Laden und sparsamen Fahren. Doch auch der Spaß soll nicht 

zu kurz kommen: In Wettbewerben – auch mit anderen Fah-

rern – können Nutzer Punkte sammeln, wenn sie ihre Plug-in-

20 ACE LENKRAD 1/2021

TeST & Technik Magazin

kulTmarke SeTzT
auF pedelecS
Ducati: Unter Motorradbegeisterten hat die italienische Marke 

Ducati, die inzwischen eine Audi-Tochter ist, einen klangvollen 

Namen. Seit rund zwei Jahren können sich auch Radfahrende  

stolz auf den Sattel einer „Duc“ setzen – dem E-Mountainbikes 

MIG-RR. Jetzt erweitert der Hersteller sein E-Bike-Angebot um 

drei neue Modellreihen,  wahlweise  für Sport, Freizeit und Alltag. 

Scrambler heißt das für den Alltagseinsatz ausgelegte Trekking-

Pedelec, welches den 60-Newtonmeter-Shimano-Mittelmotor 

E7000 mit einer im Rahmen teilintegrierten 504-Wh-Batterie 

kombiniert. Zur Ausstattung des rund 3.700 Euro teuren Modells 

gehören zudem eine Elf-Gang-Kettenschaltung und hydraulische 

Scheibenbremsen. www.ducati.com  

Hybride mit einem hohen elektrischen Fahranteil bewegen 

oder möglichst häufig laden. Diese Punkte können in einem 

Bonusprogramm in Prämien umgewandelt werden, beispiels-

weise in Gutscheine für den „Mercedes me Charge-Lade-

dienst“. Von einer effizienten Fahrweise mit möglichst hohem 

Elektroanteil profitiert also nicht nur die Umwelt, sondern alle 

Teilnehmenden des Wettbewerbs. www.mercedes-benz.de

e-Scrambler heißt 

das für die Alltags-

nutzung ausgelegte 

E-Bike von Ducati.
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hellere ScheinwerFer
Funzelige Scheinwerfer machen das Autofahren bei Dunkelheit zum 

Blindflug. Wichtigste Voraussetzung für gutes Licht sind saubere 

Scheinwerfer. Die Streuscheiben oder Klarglas-Abdeckungen sollten 

daher sauber gehalten werden. Ein weicher Schwamm, warmes Wasser 

und Autoshampoo oder Spülmittel reichen für die Reinigung. Sind 

danach Risse oder große Macken zu sehen, hilft nur ein Austausch – 

ansonsten leidet nicht nur die Sicht, auch die nächste Hauptuntersu-

chung könnte zur Hürde werden. Denn die Beleuchtung ist prüfungs-

relevant. Selbst einfache Trübungen lässt der Sachverständige nicht 

durchgehen. Wer ein wenig hand-

werkliches Geschick besitzt, kann 

die Abdeckung aber mit feinem 

Schleifpapier und Polierpaste 

nass polieren. Im Fachhandel 

sind entsprechende Sets inklusive 

einer Versiegelung zu haben.  

elekTro-
auToS − 
kleine 
ladekunde

Kritiker der E-Mobilität führen das Laden der Ak-

kus als größtes Hindernis an. Zu wenig Ladesäulen, 

zu lange Ladedauer – so das Argument. Das Laden von 

Elektroautos ist nicht so kompliziert, wie es auf den 

ersten Blick scheinen mag. Ein paar grundsätzliche 

Unterscheidungen gibt es schon – unter anderem von 

welcher Quelle der Strom kommt. Aus der Haushalts-

steckdose dauert das „Betanken“ eines Elektroautos 

deutlich länger als an einer Gleichstrom-Ladesäule. 

Klare Orientierung zu diesem Thema bietet ein Ratge-

ber auf www.ace.de/ladekunde.

Beispiel: 
Auslandskranken-

schutz ab mtl.

1,50 €

Egal, wo zu Hause gerade ist: Sorglos reisen mit dem ACE.
_  Auslandskranken-Schutz plus 24h Notfall-Soforthilfe inklusive Such- und Bergungskosten
_  Reiserücktritts-Schutz plus Reiseabbruch-, Umbuchungs-, Terror- und Verspätungsschutz 
_  Reisegepäck-Schutz plus Diebstahlschutz

Alle Infos und Details unter www.ace.de/reiseversicherungen

SO SICHER FÜHLEN 
WIE ZU HAUSE. 
ACE-REISEVERSICHERUNGEN

http://www.ace.de/ladekunde
http://www.ace.de/reiseversicherungen


Mobilitätswende. Mobilität 
neu denken. Das klingt nach 
Überholspur, Dynamik, Ver-
änderung. Aber machen wir 
dabei einen U-Turn oder dreh-
en wir uns einmal um die 
eigene Achse? Kommen wir 
dabei ins Schleudern? Wir 
wollten von Experten wissen, 
wo genau die Reise hingehen 
könnte und was das konkret 
alle mobilen Menschen in 
Deutschland  und unsere 
Mitglieder bedeutet. Klar ist 
dabei nur eines: Die Reise der 
Mobilität ist noch lange nicht 
zu Ende. Wir wünschen Ihnen 
viel Spaß beim Einsteigen und 
Mitfahren. Die ausführlichen 
Interviews finden Sie unter 
www.ace.de/mobilitaet

Denk
Verkehr & Umwelt Mobilität von Morgen
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Was ist die besondere Herausforderung der 

Mobilitätswende in Großstädten? Wir müssen bei 

täglich rund 400.000 Pendlern die umliegenden Ge-

meinden miteinbinden. Wenn das Auto aus der Stadt 

draußen bleiben soll, geht das zu Lasten der Region. 

Hier gibt es einzelne Modell-Projekte, wie z. B. gemein-

sam finanzierte P+R-Parkplätze oder auch mit WLAN 

ausgestattete Werksbusse. In denen können sich die 

Arbeitnehmer ins Firmennetzwerk einloggen und sich 

die Fahrtzeit als Arbeitszeit anrechnen lassen.

Sie sprechen von einer „empathischen Stadt“ – 

was bedeutet das für die Mobilitätswende? Em-

pathische Stadt bedeutet, sich in den anderen hinein-

zudenken und ein gemeinsames Ziel zu definieren. 

Dann findet man auch bei umstrittenen Flächen wie 

z. B. bei Parkplätzen sinnvolle Lösungen. 

Welche Kriterien sind für die Mobilitätswende ent-

scheidend? Es geht um Erreichbarkeit, Komfort und 

Sicherheit – und dazu brauchen wir mehr Systeme, die 

ausdifferenzierter sind. Heute haben wir das große zent-

rale System ÖPNV bzw. Schiene und das individuelle 

System, das eigene Auto. Es geht um das dazwischen, 

das ist Gegenstand der Mobilitätswende. Und zwar auf 

allen drei Ebenen Region, Stadt und Quartier.

Prof. Dr. (Univ. 
Florenz) Elisabeth 
Merk leitet seit 
2007 das Referat 
für Stadtplanung 
und Bauordnung 
in München. Sie 
unterstützt im 
Rahmen der „Mo-
dellstadt München 
2030“ eine Neu-
gestaltung des 
Verkehrs für mehr 
Lebens- und Mo-
bilitätsqualität.

„Bei Der moBilitätswenDe geht es Um 
alles zwischen aUto UnD ÖPnV – wir 
BraUchen aUsDifferenzierte systeme.“

Was bedeutet gendergerechte Stadtplanung?

Die verschiedenen Bedürfnisse unterschiedlicher Grup-

pen zu erfassen. Dazu braucht es eine Stadt der kurzen 

Wege mit hochwertigen Alltagsräumen. Mit zentral ge-

legenen Einkaufsmöglichkeiten, Fabriken, Büros und 

damit auch Arbeitsplätzen. Eine gute Anbindung an 

den öffentlichen Verkehr. Aber auch Wohngebäude mit 

grünen Innenhöfen, Parks mit geschlechtssensibel ge-

stalteten Spielplätzen und Ganztagsschulen. 

Wann haben Sie sich durch Stadtplanung als Frau 

benachteiligt gefühlt? Wenn z. B. FußgängerInnen in 

Unterführungen geschickt werden und aus Kosten-

gründen die Straßenbeleuchtung reduziert wird. Als 

Planerin war ich auch manchmal über die Argumen-

tation der Kollegen erstaunt und hab mir gedacht: 

Haben die keine Kinder oder Großeltern? 

Wie passt die gendergerechte Stadtplanung zur 

Mobilitätswende? Ein öffentlicher Raum, der den 

Bedürfnissen unterschiedlicher Gruppen Rechnung 

trägt, macht die Mobilitätswende leichter. Da braucht es 

z. B. Platz für schattenspendende Bäume, Pergolen und 

Trinkbrunnen. Das wertet auch den öffentlichen Raum 

auf. Urlaubsfeeling im Alltagsraum erfordert ein neues 

Gleichgewicht zwischen den Verkehrsarten.

Dipl.-Ing. Eva Kail 
ist Expertin für 
gendergerechte 
Planung in der 
Stadtbaudirektion 
der Stadt Wien. Sie 
plädiert für eine 
Stadtplanung, die 
möglichst den 
Interessen aller 
Bevölkerungs-
gruppen gerecht 
wird. 

„Berücksichtigt man Die BeDürfnisse 
UnterschieDlicher grUPPen, wirD 
aUch Die moBilitätswenDe leichter.“
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„ganz Viel 
Unterwegs 
oDer monate-
lang zU haUse 
sein – Darin 
sehe ich für 
Die moBilitäts-
wenDe ein 
grosses 
Potenzial.“

„es ist wich-
tig, Die ziel-
linie im aUge 
zU Behalten 
UnD genaUso 
engagiert 
UnD kraft-
Voll weiter-
zUmachen  
wie Bisher.“

Leonie Müller hat 
2015 ein Jahr lang 
ihre Wohnung ge-
gen eine BahnCard 
eingetauscht. Als 
Unternehmens-
coach will sie ganz 
bewusst die neuen 
Möglichkeiten in 
der Arbeitswelt 
und die Verände-
rung unserer Mo-
bilitätsgewohn-
heiten zusam-
mendenken.

Prof. Dr. rer. nat. 
Henning Kager-
mann ist Vorsit-
zender der Natio-
nalen Plattform 
Zukunft der 
Mobilität, einem 
Gremium der 
Bundesregierung. 
Zuvor war er u. a. 
Präsident der 
Deutschen 
Akademie für 
Technikwissen-
schaften.

Wir wollen „mobil“ und „flexibel“ sein und gleichzeitig 

„ankommen“. Wie passt das zur Mobilitätswende? 

Unterwegs sein und ankommen sind gleichbedeutend mit Freiheit 

und Sicherheit. Hier hat jeder ein unterschiedliches Bedürfnis. Die 

Arbeitswelt wird z. B. mit dem Homeoffice viel flexibler. Darin 

sehe ich auch für die Mobilitätswende ein großes Potenzial. Wir 

bräuchten in der Mobilität mehr Wahlfreiheit und sollten dies auch 

nutzen. 

Was könnte denn die Menschen dazu motivieren? Es braucht 

immer eine Mischung aus externen und internen sowie positiven 

und negativen Faktoren. Auch wenn die Pandemie zwei Seiten hat 

– ohne sie wären wir in den nächsten 50 Jahren nicht dahin gekom-

men, wo wir jetzt schon sind. Remote Work und Digitalisierung 

sind jetzt ein „Muss“ und bisher waren sie nur ein „Kann.“ 

Was würden Sie sich für die Zukunft unserer Mobilität wün-

schen? Es geht nicht nur darum, bessere Wege zu finden, sondern 

ob es überhaupt notwendig ist, jeden Tag ins Büro zu fahren. Wo 

und wie man arbeitet, was einen antreibt, wie man seinen Alltag 

gestaltet – es muss immer möglich sein, die ganzen Bausteine sei-

nes Lebens auf persönliche Weise zusammenzusetzen. 

Wo stehen wir bei der Mobilitätswende? Wir sind gut unter-

wegs. Wir müssen aber die Mobilitätsbedürfnisse bedarfsgerech-

ter erfüllen sowie klimafreundlich, sicherer und bezahlbar ma-

chen. Dafür entscheidend ist die Digitalisierung: Wenn z. B. un-

terschiedliche Mobilitätsangebote bedarfsgerecht miteinander 

verknüpft werden, dann kommen wir unserem Ziel sehr nahe.

2019 gab es einen Elektroboom. Wie schätzen Sie die aktu-

ellen Zahlen ein? Ende 2020 waren rund 500.000 batterieelektri-

sche und Plug-in-Hybridfahrzeuge im Bestand. Wir benötigen sie-

ben bis zehn Millionen E-Fahrzeuge bis 2030, um die deutschen 

Klimaschutzziele zu erreichen. Die Eine-Million-Marke an E-Fahr-

zeugen können wir schon Ende 2021 erreichen – nur ein Jahr später 

als ursprünglich vorgesehen.

In welcher Antriebsform sehen Sie das größte Potenzial und 

warum? Die alleinige Antriebslösung für Mobilität der Zukunft 

wird es nicht geben. Für Pkw ist die Elektromobilität passend, für 

den Übergang ergänzen könnten bio- bzw. strombasierte Kraft-

stoffe. Für Nutzfahrzeuge sind verschiedene Alternativen wie z. B. 

batterieelektrische Lkw, Lkw mit Wasserstoff und Brennstoffzelle 

sowie Oberleitungs-Hybrid-Lkw sinnvoll. 
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Wie wird sich der Vertrieb von Automobilen vor 

dem Hintergrund der Mobilitätswende verän-

dern? Mit den Angeboten neuer Mobilitätsprovider mit 

eigenen Flotten, die das Autofahren ohne den Besitz 

eines eigenen Fahrzeugs sicherstellen werden, lässt sich 

die Anbindung an Mobilitätssysteme besser vorantrei-

ben als mit Fahrzeugen in Privatbesitz. Insofern wird die 

Vertriebsintensität an Privatkunden wohl abnehmen. 

Wie wird sich das auf die Nutzung bzw. auf den 

Besitz des Autos auswirken? Künftige Angebote 

werden über bekannte Leasing-, Finanzierungs- und 

Abomodelle einerseits, sowie über das Carsharing 

oder Ride-Hailing andererseits hinausgehen. Der 

Vernetzungs- und Systemgedanke ist der richtige 

Ansatz, den Fokus stärker auf den Nutzen und weni-

ger auf den Besitz von Fahrzeugen zu richten.

Was bedeutet das für die Automobilhersteller? 

Automobilhersteller müssen sich auch künftig auf das 

Produkt „Auto“ konzentrieren, also insbesondere auf 

alternative Antriebe und die Digitalisierung von Produk-

ten. Die Steuerung von künftigen Mobilitätssystemen 

wird nicht zu den Kernkompetenzen zählen. Sie sollten 

sich aber den weiteren Zukunftsfeldern nicht verwei-

gern, sondern Schnittstellen zur Vernetzung anbieten.   

Prof. Dr. Stefan 
Reindl arbeitet seit 
1997 am Institut 
für Automo-
bilwirtschaft (IfA). 
Im Jahr 2018 hat 
der dessen Leitung  
übernommen. Der 
Initiator der „ifa 
automotive busi-
ness school“ gilt er 
als einer der füh-
renden Köpfe für 
Mobilität in 
Deutschland.

„mit Den angeBoten neUer moBilitäts-
ProViDer wirD Die VertrieBsintensität 
an PriVate aUtokUnDen aBnehmen.“

An welchem Punkt der Mobilitätswende sind wir 

gerade? Wir sind beim ersten Drittel des Marathons 

der Mobilitätswende – die nächsten 15 Kilometer wer-

den wir aber wesentlich schneller absolvieren. Wir ha-

ben ein exponentielles Wachstum zum Thema Elek-

tromobilität. In der zweiten Hälfte der 20er-Jahre wird es 

auch eine deutliche Beschleunigung beim autonomen 

Fahren geben, der Autopilot wird der Beginn sein. Und 

es verändert sich die Mobilität langfristig auch sehr 

stark in die Vertikale, z. B. mit Drohnen und Luft-Taxis. 

Mit welcher Entwicklung kann man das verglei-

chen? Von der Bedeutung her ist das für mich wie der 

Übergang vom Pferd aufs Auto – das hat diese Dimension. 

Ein Auto selber zu fahren wird zukünftig wie ein Sport 

zum Vergnügen sein, ähnlich wie beim Autoscooter.

Was steht bei der Mobilitätswende ganz oben 

auf Ihrer Agenda? Es geht nicht ohne staatliche 

Orchestrierung und starke Regulation, ansonsten droht 

ein Mobilitätschaos. Die Politik muss Kompetenz ent-

wickeln, also wirkliches Know-how – sie darf nicht ein-

fach nur die unterschiedlichen Interessengruppen mo-

derieren. Dazu braucht es Leute in den Verwaltungen, 

die sich wirklich auskennen und mit dem Thema 

Mobilität beschäftigen wollen. 

Prof. Dr. rer. pol. 
Stefan Bratzel ist 
Gründer und Di-
rektor des For-
schungsinstituts 
Center of Auto-
motive Manage-
ment (CAM). Als 
profilierter Bran-
chenkenner ge-
hört er zu den 
meist zitierten 
Automobilwirt-
schaftlern Deut-
schlands.

„ein aUto selBer zU fahren wirD zU-
künftig genaUso ein sPort sein wie 
heUte Das reiten oDer aUtoscooter.“ 
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„Um in Der 
nachhaltig-
keit VoranzU-
kommen, 
heisst es 
scheUklaPPen 
aBsetzen UnD 
üBer Den 
tellerranD 
schaUen.“

„Der aUsBaU 
Der elektro-
moBilität 
mUss zUsam-
mengeDacht 
werDen mit 
Der Verlage-
rUng aUf 
nachhaltige 
Verkehrs-
träger.“

Smudo ist 
Frontmann der 
Hip-Hop-Band Die 
Fantastischen 
Vier, Juror bei der 
Casting-Show 
„The Voice Kids“ 
und seit 2000 pas-
sionierter Renn-
fahrer. Er gilt als 
der Pionier des 
grünen Motor-
sports.

Christian Hoch-
feld ist Geschäfts-
führer der Agora 
Verkehrswende. 
Davor leitete er bei 
der Deutschen 
Gesellschaft für 
Internationale 
Zusammenarbeit 
(GIZ) das Pro-
gramm für Nach-
haltigen Verkehr 
in China.

Wie kommt einer der berühmtesten Musiker Deutschlands 

zum Rennsport? Die Gaming Simulation von 1997, „Grand-Prix-

Legends“, hat mich so fasziniert, dass ich mich in Fahrphysik bele-

sen und das dann im Realracing angewendet habe. Daraus ist mit 

meinem Team Four Motors eine tolle grüne Botschaft geworden.

Nachhaltigkeit im Motorsport zu forcieren ist Teil Ihres mo-

torsportlichen Engagements. Warum ist Ihnen das so wich-

tig? Zuerst fand ich es einfach nur cool mit nachwachsenden 

Rohstoffen zu fahren – da wächst ein Pflänzchen, man pflückt es 

und nutzt es, um Autorennen damit zu fahren. Inzwischen – im 

Angesicht des Klimawandels – regen die technologischen 

Möglichkeiten meine Neugier immer wieder von neuem an. 

Ihr Team setzt auf Biosprit, entwickelt Concept-Cars mit 

Autoteilen aus nachhaltigen Rohstoffen. Was könnten 

Autokonzerne davon lernen? Unter anderem. Wir verwenden 

auch ein nachhaltiges Öl-Reraffinat, das gefiltert wieder zu einem 

Hochleistungsöl aufbereitet wird. Biosprit, Bioleichtbauteile und 

reraffiniertes Motoröl – all das ließe sich von heute auf morgen in 

der Straßen-PKW-Flotte einsetzen und würde so eine enorme CO2- 

und Feinstaubersparnis bringen.

Wie sieht nachhaltige Mobilität auf dem Land aus – und 

was muss sich hierfür ändern? Der private Pkw wird auf dem 

Land länger prägend sein als in der Stadt. Deswegen sehen wir gerade 

in ländlichen Räumen große Potenziale für die Elektromobilität als 

Beitrag zum Klimaschutz. Gleichzeitig braucht es Förderprogramme 

für mehr Flexibilität im ÖPNV in Kombination mit neuen Mobilitäts-

dienstleistungen. 

Wie sollen wir unseren Bedarf an Öko-Strom für Elektromo-

bilität decken? Parallel zum Ausbau der Elektromobilität muss eine 

Verlagerung auf nachhaltige Verkehrsträger stattfinden, also vom 

Auto auf Bus, Bahn, Fuß und Fahrrad und im Güterverkehr von der 

Straße auf die Schiene. Selbst dann bleibt es eine Herausforderung, 

den Energiebedarf klimaneutral abzudecken. Dazu müssen wir auch 

den Ausbau von erneuerbaren Energien weiter beschleunigen. 

Sie waren in China im Bereich nachhaltiger Verkehr tätig. 

Was ist Ihr aktueller Eindruck? Die Regierung treibt die 

Entwicklungen von Alternativen stark voran– vom Fahrradverleih 

bis zum Hochgeschwindigkeitszug und vom E-Scooter bis zum 

Elektrobus. China will bis 2060 CO2-neutral werden, das wird diese 

Dynamik nochmals drastisch verstärken. 
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Wer seinen Pkw-Führerschein vor dem 1. Januar 1999 gemacht 
hat, hat die Führerschein-Klasse 3 erhalten. Zusätzlich zu 
dem mit Klasse B erlaubten Fahrzeugen, dürfen Inhaber des 
alten Führerscheins Fahrzeuge bis zu 7,5 Tonnen fahren. 
Außerdem dürfen Zugfahrzeuge und Anhänger mit einer 
Gesamtmasse von bis zu 12 Tonnen samt Anhängern mit bis zu 
drei Achsen gefahren werden.

Wer seinen Führerschein vor dem 1. April 1980 gemacht
hat, darf Kleinkrafträder bis zu einer Hubraumgröße von
125 Kubikzentimetern fahren (ohne B 196).

BESITZSTAND

WELCHE FAHRZEUGE SIND ERLAUBT?

WIEVIEL PERSONEN DÜRFEN MITFAHREN?

ERWEITERUNGEN

_Auto _Kleintransporter _Wohnmobil  _Quad

_Anhänger _Wohnwagen     

_Mofa _Roller _Moped _Trike _Leichtkraftrad

_Gespann mit Anhänger _Gespann mit Wohnwagen _Gespann mit Anhänger 

_Fahrer + max. 8 Fahrgäste 

Entscheidend: Wieviel Personen sind für das Fahrzeug erlaubt!

≤ 3,5t

≤ 3,5t ≤ 4,25t

≤ 4 kW ≤ 45
km/h

≤ 125
ccm

≤ 750
kg

B96

B196

18 Jahre. Vorsicht, Falle: Wer die Fahrprüfung vor dem Erreichen des 
Mindestalters bestanden hat, darf noch keine Fahrzeuge der Klasse B 
fahren. Es drohen empfindliche Strafen: Fahren ohne Fahrerlaubnis. 

17 Jahre im begleiteten Fahren. Jugendliche dürfen im BF17 nur in 
Begleitung ihrer eingetragenen Begleitpersonen Auto fahren. 

Wer kommt als Begleitperson in Frage? Begleitperson kann sein, 
wer über 30 Jahre alt ist, mindestens 5 Jahre ununterbrochen die 
Pkw-Fahrerlaubnis besitzt und höchstens einen Punkt im Fahreig-
nungsregister in Flensburg hat.

Voraussetzungen

B 96 Ausbildung für die Erweiterung des 
Autoführerscheins dauert ca. 7 Stunden 
und kann in einer Fahrschule absol-
viert werden. Das Mindestalter beträgt 
auch hier 18 bzw. 17 Jahre.

B 196 Mindestalter 25 Jahre, mindestens 
5 Jahre Besitz Klasse B, 4 Theorie-/
5 Praxisstunden in Fahrschule (á 90 min)

MINDESTALTER

LIZENZ ZUM FAHREN  
Die Fahrerlaubnis B bietet mehr als nur 
den Autoführerschein
Welche Fahrzeuge und Gespanne mit dem normalen 
Pkw-Führerschein noch gefahren werden dürfen: eine Übersicht.

FEUERWEHR
FÜHRERSCHEIN

Nach spezifischer Ausbildung:

Einsatzkräfte der Feuerwehr
Zugfahrzeuge bis 7,5 t.

Einsatzkräfte, unter 2 Jahre
im Besitz Fahrerlaubnis

Klasse B Fahrzeuge
bis 4,75 t.

FÜHRERSCHEIN BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
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auch hier 18 bzw. 17 Jahre.

B 196 Mindestalter 25 Jahre, mindestens 
5 Jahre Besitz Klasse B, 4 Theorie-/
5 Praxisstunden in Fahrschule (á 90 min)

MINDESTALTER

LIZENZ ZUM FAHREN  
Die Fahrerlaubnis B bietet mehr als nur 
den Autoführerschein
Welche Fahrzeuge und Gespanne mit dem normalen 
Pkw-Führerschein noch gefahren werden dürfen: eine Übersicht.

FEUERWEHR
FÜHRERSCHEIN

Nach spezifischer Ausbildung:

Einsatzkräfte der Feuerwehr
Zugfahrzeuge bis 7,5 t.

Einsatzkräfte, unter 2 Jahre
im Besitz Fahrerlaubnis

Klasse B Fahrzeuge
bis 4,75 t.

FÜHRERSCHEIN BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

1.

2.

3.

4.a

4.b

5.

7.

9.

Must
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nn
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18.0
4.98

24.0
5.16

4.c 
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23.0
5.31

D070
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F11
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+

>750 kg

>750 kg

>750 kg
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Die wenigsten Kunden legen beim 
Händler Bargeld auf den Tisch. Populärer 
ist es, den neuen Wagen zu finanzieren 
oder zu leasen. Neuerdings ist auch das 
Auto-Abo eine Alternative. 

Der günstigste Weg 
zum neuen Auto!

Verkehr & umWelt AutofiNANziERuNg

Vorneweg gesagt: Eine 

allgemein gültige und 

verlässliche Aussage, 

welche Alternative für den 

Kauf eines neuen Autos am 

günstigsten ist, lässt sich nicht 

treffen – dafür gibt es zu viele 

Variablen. Zum Beispiel Akti-

onsangebote oder Sondermo-

delle. Und auch persönliche 

Vorlieben: will ich ein Auto be-

sitzen oder nur nutzen. 

Unsere folgende Modell-

rechnung basiert auf einem 

Ford Fiesta mit identischer 

Ausstattung. Was kostet es je-

den Monat, den Wagen zu fi-

nanzieren, zu leasen oder ihn 

zu abonnieren?  Abonnieren ist 

relativ neu am Markt. Die Fir-

ma Cluno bietet ihren Kunden 

ein Auto Abo an, und damit die 

Möglichkeit, alle sechs Monate 

das Fahrzeug zu wechseln. Je 

nachdem, wie es die Lebensla-
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leAsing, Abonnement oDer FinAnzierung – 
Vor- unD nAchteile

Leasing: Statt das Auto zu erwerben, bezahlen 
Sie einer Leasinggesellschaft monatliche Raten 
und erwerben damit die Nutzungsrechte. Sie 
sind Fahrzeugbesitzer, aber nicht Eigentümer. 
Die Höhe der Leasing-Rate ist abhängig vom 
Kaufpreis und von der Anzahlung oder einer 
Sonderzahlung. Auch die gewählte Laufzeit des 
Leasingvertrags und die darin enthaltenen 
Freikilometer spielen bei der Höhe der Rate 
eine Rolle. Nicht eingerechnet in der Lea-
singrate sind die Ausgaben für Reparaturen, 
Versicherung, Kfz-Steuer oder die Hauptunter-
suchung durch den TÜV. Zudem können am 
Ende der Laufzeit zusätzliche Gebühren für 
eine Überschreitung der vereinbarten Kilo-
meterleistung anfallen.  

Auto-Abo: Hier sind – bis auf die Ausgaben fürs 
Tanken und die Fahrzeugpflege – alle Kosten 
abgedeckt.  Auch beim Auto-Abo gelten verein-
barte Rahmenbedingungen wie Laufzeit und 
Kilometer. Zudem können zusätzliche Gebühren 
für eine Überschreitung der vereinbarten 
Kilometerleistung anfallen. Nachteil: Sie können 
nur auf vorkonfigurierte Modelle zurückgreifen 

und sich kein individuelles Wunschauto zusam-
menstellen. Die meisten Anbieter haben jedoch 
eine umfangreiche Auswahl.  Zudem gibt es bei 
manchem Auto-Abo-Anbieter ein paar 
Einschränkungen bezüglich Alter und Schufa-
Eintrag, mitunter fällt auch eine Startgebühr an. 
Vorteile: Wesentlich kürzere Laufzeiten als beim 
Leasing sind möglich. Sie können alle 6, 12 oder 
18 Monate ein anderes, neues Auto fahren. 
Natürlich können Sie auch einfach die Laufzeit 
für Ihr bisheriges Auto beliebig verlängern. 
Zudem ist ein Auto-Abo unkompliziert: 
Sie buchen das Abo und fahren los. 

Finanzierung: Beim Finanzieren erwerben Sie 
das Eigentum des Fahrzeugs. Sie finanzieren 
den Kaufpreis des Neuwagens über eine Bank 
oder einen sonstigen Kreditgeber. Kosten für 
Wartung, Reparaturen, Versicherung, Kfz-Steuer 
oder für den TÜV kommen auf Sie noch zusätz-
lich hinzu. Die Höhe der monatlichen Raten für 
Ihr Auto hängen in erster Linie vom Modell 
sowie von der gewählten Laufzeit ab. Hinzu 
kommt, dass es oftmals eine etwas höhere 
Schlussrate zu begleichen gilt.



Für unser Beispiel haben wir einen Ford Fiesta Cool + Connect 1,1 l 55kW (75PS) mit fünf Türen verwendet. Als Laufzeit wurden 18 Monate festgelegt – 

für ein Auto-Abo gibt es zwar noch kürzere Laufzeiten von z. B. sechs oder zwölf Monaten, das hätte aber die Vergleichbarkeit mit den anderen Raten erschwert. 

Die jährliche Kilometerleistung wurde auf 15.000 km festgesetzt.

LeAsen, Abonnieren oder FinAnzieren: dAs sind die Unterschiede

Monatliche Rate für Abo, 

Leasing oder Finanzierung

Kosten für Wartung und Service 

Monatliche Rate Versicherung und Steuer

Monatliche Kosten gesamt (außer Tanken)

Auto-Abo Cluno

259,00 €

18 Monate Laufzeit

0 € 1 

0 € 1 

259 € 2

Ford-Privatleasing

330,85 €

18 Monate Laufzeit

17 € 3

24,17 € 4

372,02 €

Ford-Auswahlfinanzierung mit 

effektivem Jahreszins 0,00 %

329,30 € 

24 Monate Laufzeit 

17 € 3

24,17 € 4

370,47 €

Ford Flatrate Leasing

235,87 €

48 Monate Laufzeit

0 € 5

24,17 € 4

260,04 €

1 im Auto-Abo bereits enthalten 2 ohne einmalige Startgebühr von normalerweise 299 € 3 laut autokostencheck.de 4 laut check24.de bei maximal günstigen Konditionen 5 inkl. passende Garantie- und Serviceleistungen

unabhängig 

davon, welches 

der drei modelle 

sie persönlich 

bevorzugen: 

genau hinschauen 

lohnt sich. 

ge erfordert. Oder das Abo zu 

kündigen. Diesen Komfort be-

zahlen die Kunden in aller Re-

gel mit monatlichen Raten, die 

höher liegen als die eines Lea-

singfahrzeugs.

In unserem Beispiel kann sich 

das Abo durchaus sehen lassen: 

Cluno verlangt für sein Auto-

Abo inklusive aller Kosten außer 

Tanken lediglich 259 Euro pro 

Monat. Beim Ford Privatleasing 

beträgt die monatliche Rate 

deutlich mehr. Bei der Finanzie-

rung mit null Prozent Zinsen 

und einer Laufzeit 

von 24 Monaten wä-

re die Rate noch hö-

her.

Beim Ford Flatra-

te Leasing sind zwar 

Serviceleistungen 

inklusive – aber mit 

260,04 Euro ist die Rate immer 

noch höher als das Auto-Abo. 

Hinzu kommt, dass die Min-

dest-Laufzeit hier sogar 48 Mo-

nate beträgt – man verpflichtet 

sich also länger. Die Rate für die 

Ford Flatrate Finanzierung 

(auch hier sind Ser-

viceleistungen“ in-

klusive) beträgt im 

Übrigen 328,07 Eu-

ro. Wohlgemerkt 

haben wir die Kos-

ten für die Versiche-

rung unter äußerst 

günstigsten Bedingungen wie z. 

B. einer maximal hohen Scha-

denfreiheitsklasse kalkuliert 

und die Kosten für Wartung und 

Service eher niedrig angesetzt. 

Tatsächlich dürften also die Ra-

ten für Finanzierung und Lea-

sing noch etwas höher sein. 

Gleichzeitig entfällt beim Auto 

Abo von Cluno momentan die 

Startgebühr von 299 Euro – auf 

18 Monate runtergerechnet wä-

ren das also nochmals 16,61 Eu-

ro, wodurch sich eine monatli-

che Rate von 275,61 Euro ergibt. 

Damit wäre zumindest das Ford 

Flatrate Leasing einigermaßen 

konkurrenzfähig, gäbe es da 

nicht die wesentlich längere 

Laufzeit und die eher unrealis-

tisch günstigen Versicherungs-

gebühren.                   Simon Thiel



Section control  
jetzt im regelbetrieb
Die Pilotphase für „Section Control“ an der Bundesstraße 6 zwischen 

Gleidingen und Laatzen in Niedersachsen hatte 2018 begonnen. Seit Novem-

ber 2019 ist die Anlage in Betrieb, im Dezember 2020 wurde sie in den Regel-

betrieb überführt. Der ACE befürwortet „Section Control“. Wer Blitzern aus-

weichen möchte, der tritt gerne auch mal abrupt auf die Bremse, um danach 

gleich wieder Gas zu geben. Mit der neuen Abschnittskontrolle wird das 

nicht mehr möglich sein, denn sie misst die Durchschnittsgeschwindigkeit. 

Worauf es bei „Section Control“ ankommt, erläutert die Grafik. Laut Landes-

polizei Niedersachsen funktioniert die Technik bisher gut. Es habe nur we-

nige Fälle gegeben, in denen die Fahrzeuge aufgrund von Regen oder Gischt 

nicht genau erkannt werden konnten.

HeSSen: meHr 
freie faHrt für 
reiSemobile
Urlauber kennen das Dilemma: Reisemo-

bile mit einer zulässigen Gesamtmasse  

von 3,5 bis 7,5 Tonnen dürfen in Deutsch-

land auf Autobahnen zwar Tempo 100 fah-

ren, fallen jedoch gleichzeitig unter das all-

gemeine Lkw-Überholverbot für Fahrzeuge 

über 3,5 Tonnen – Verkehrszeichen 277. An-

gesichts leistungsstarker Reisemobile an 

Steilstrecken ein echtes Ärgernis. In Hessen 

haben aufmerksame Clubmitglieder jetzt 

die abgebildete Ausnahmeregelung regist-

riert. Hintergrund: 

Noch im vergan-

genen Jahr hat das 

hessische Minis-

terium für Wirt-

schaft, Energie, 

Verkehr und Woh-

nen die zu-ständi-

ge Behörde „Hes-

sen Mobil“ gebe-

ten, bei der Anord-

nung von Zeichen 

277 auf Bundesau-

tobahnen, insbe-

sondere auf Stei-

gungsstrecken, vermehrt von der Möglich-

keit Gebrauch zu machen, das Zusatz- 

zeichen „Wohnmobile frei“ anzuordnen.  

‚Die Entscheidung der Freigabe des Überhol-

verbots für Wohnmobile wurde bisher für 

Bundesautobahnen auf hessischem Gebiet 

einzelfallbezogen getroffen. Jedoch wech-

selte jetzt die Zuständigkeit: Seit Januar 

2021 ist anstelle der Länder der Bund für 

straßenverkehrsrechtliche Anordnungen 

zuständig.
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Um Radfahrer vor dem „toten Winkel“ zu schüt-

zen, gilt seit Anfang des Jahres in Frankreich für 

alle Fahrzeuge über 3,5 Tonnen die Pflicht, am 

Heck und auf der Fahrzeugseite einen Warn-

aufkleber anzubringen.  Es drohen ansonsten 

Bußgelder in Höhe von bis zu 135 Euro. Wo die 

Aufkleber am Fahrzeug platziert werden müssen, 

darüber informiert ein Video www.franceroutes.fr.
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ACE-GRUPPENREISEN

ACE-REISEBÜRO

Preise p. P.

Zwischenverkauf, Druckfehler und Preisänderungen vorbehalten.

ACE-MITGLIEDER-VORTEIL: 
3 % Clubbonus auf Pauschalreisen, Ferienwohnungen/-häuser und 
Schiffsreisen aller namhaften Anbieter. Auf Mietwagen gibt’s sogar 5 %.

ACE-Reisebüro
Schmidener Str. 227 | 70374 Stuttgart 
Telefon 0711 5303-678 | Fax: 0711 5303-119
E-Mail: reise@ace.de | www.ace-reisen.de

Gleich telefonisch oder online buchen

www.ace-reisen.de
Erholungsreisen 2021

Gesundheit – Kur – Wellness

Reisebüro

✔ Alle Reisen inklusive Haustürabholung ✔ An- und Abreisepaket inklusive ✔ Bei Eigenanreise sparen

Beratung & Buchung:

Tel. 0711 5303-678
Montag – Freitag 9:00 – 18:00

www.ace-reisen.de

Erholungsreisen 2021

✔ Alle Reisen inklusive Haustürabholung ✔ An- und Abreisepaket inklusive ✔ Bei Eigenanreise sparen

Beratung & Buchung:

Tel. 0711 5303-678
Montag – Freitag 9:00 – 18:00

www.ace-reisen.de

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

ACE-Katalog
Radreisen

ACE-Katalog
Erholungsreisen

Name Vorname

Straße

PLZ/Ort

Telefon E-Mail-Adresse für Newsletter 

Meine ACE-Mitgliedsnummer

AL
 0

1/
20

21

Datenschutz: Wir speichern und verarbeiten Ihre Daten zum Zwecke der Information über Angebote und 
Leistungen des ACE-Reisebüros. Dem können Sie jederzeit widersprechen unter datenschutz@ace.de

Gerne schicken wir Ihnen die Kataloge oder Ausschreibungen zu. 
Kreuzen Sie einfach die Nummern und Kataloge der Reisen an, 
zu denen Sie gerne mehr Informationen hätten.

CLUBBONUS
3%

Auch Vignetten für die Schweiz, Österreich und 
Italien erhalten Sie direkt online: www.ace.de/shop

Unterschrift

1_SCHWEIZ
Bergbahn Sommer-Abenteuer 
Termine: 22.05. – 29.05., 10.07. – 17.07., 
21.08. – 28.08.2021, im 4*-Hotel inklusive Halbpension ab 1.028 €

2_METROPOLEN DER OSTSEE
ab/bis Kiel mit MS Ocean Majesty
Termin: 09.06. – 19.06.2021, in der 2-Bett Innenkabine ab 1.649 €

3_NORDKAP-SPITZBERGEN
ab/bis Kiel mit MS OCEAN MAJESTY
Termin: 19.06. – 04.07.2021, in der 2-Bett Innenkabine  ab 2.599 €

4_ÖSTERREICH
Bregenzer Festspiele mit Rigoletto und Ausfl ügen
Termine: 26.07. – 30.07., 16.08. – 20.08.2021 ab 628 €

5_GEMÜTLICHES WIEN, WACHAU 
UND BRATISLAVA
Termine: 30.07. – 04.08.; 20.08. – 25.08.2021 ab 555 €

6_POLEN
Camping Rundreise
Termin: 31.07. – 21.08.2021 ab 1.575 €

7_ISLAND INTENSIV
ab Hamburg bis Bremerhaven mit MS OCEAN MAJESTY
Termin: 11.08. – 24.08.2021, in der 2-Bett Innenkabine  ab 2.199 €

8_HURTIGRUTEN POSTSCHIFFREISE 
PLUS COLORLINE  
Termine: 23.08. – 06.08.2021  ab 3.799 €
12.01. – 23.01.2022 ab 2.598 €

9_IRLAND EXKLUSIV
ab/bis Bremerhaven mit MS OCEAN MAJESTY
Termin: 24.08. – 04.09.2021, in der 2-Bett Innenkabine  ab 1.699 € 

10_SCHWEIZ
Dampftraum Abenteuer
Termin: 04.09. – 11.09.2021, im 4*-Hotel inklusive Halbpension ab 1.218 €
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In dIesen Bänden stecken 

59 Jahre alt ist die Zeitschrift ACE LENKRAD. Sie ist also älter 

als der ACE, der 1965 gegründet worden ist. Die erste Ausgabe er-

schien im Jahre 1962 und hieß noch „Dein Schutz am Lenkrad“. 

Zunächst erhielten alle GUV-Mitglieder (Gewerkschaftliche 

Unterstützungsvereinigung der DGB-Gewerkschaften) das 

Lenkrad als Mitgliedermagazin. Seit 1965 ist ACE LENKRAD das 

offizielle Mitteilungsblatt des Auto Club Europa. Inzwischen 

sind 580 Ausgaben erschienen. 

Unser Foto zeigt Chefredakteurin Anja Smetanin mit einer 

Sammlung von Jahresbänden. Wieviel Seiten stecken in 

diesen Bänden? Wir haben es nachgerechnet – es sind exakt  

35.956 seiten die von der Lenkrad-Redaktion in fast sechs 

Jahrzehnten mit informativem und spannenden Lesestoff 

gefüllt worden sind. Heute halten Sie wieder eine Ausgabe in 

Händen – in neuer und frischer Optik. Wir hoffen, dass Ihnen 

das neue ACE LENKRAD viel Lesefreude bereitet. Übrigens: Sie 

bekommen auf Wunsch unsere Zeitschrift auch digital. www.

ace.de/e-paper

35.956 seIten 
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Im Rahmen eines Tests entlang der Autobahnen in 
Nordrhein-Westfalen hat der ACE die Parksituation für Lkw 
unter die Lupe genommen. Das Ergebnis ist alarmierend.

Ace deckt Auf: PArkPlAtznot für lkw

s gibt zu wenige Lkw-

Parkplätze entlang der 

Autobahnen und es 

fehlen Vorab-Informationen, 

wo diese verfügbar sind“, 

bringt Harald Döpke, der Re-

gionalvorsitzende des ACE 

in NRW, das Testergebnis auf 

den Punkt. Auf insgesamt 109 

Raststätten und Rastplätzen 

an den stark befahrenen Auto-

bahnen in NRW überprüften 

Ehrenamtliche des ACE, ob für 

Lkw genügend Parkplätze bereit-

stehen. Überall zeigte sich, dass 

Parkplätze für Lkw Mangelware 

sind. Besonders kritisch auch 

die Situation an den 43 geteste-

ten Raststätten: 37 davon wa-

ren völlig überfüllt. Viele der 
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Raststätten sind zudem in der 

Befahrung sehr unübersicht-

lich und schlecht beschildert. 

Auf den 66 überprüften, einfa-

chen Rastplätzen ohne Tank-

stellen und Dienstleistungsbe-

triebe war die Park-Situation 

nicht ganz so dramatisch wie 

bei den Raststätten. Dennoch 

boten auch sie nur wenigen 

Lkw Platz. Das Auffallendste 

aber war hier, dass bei etwa der 

Hälfte der Anlagen die Sani-

täreinrichtungen fehlten. Zu-

dem waren die Rastplätze nur 

spärlich beleuchtet. Auf allen 

109 Anlagen zählte der ACE 

während seines Tests an einem 

Abend insgesamt 931 falsch 

geparkte Lkw. Davon 780 allein 

auf 43 der Raststätten. Auch 

gibt es keine vor der Einfahrt 

verfügbaren Informationen 

über den Belegungsstand der 

Lkw-Parkplätze. Dies führt da-

zu, dass Lkw Rastplätze oder 

ACE voR oRt

i
zAhlen & fAkten

e

falsch geparkte  
Lkw insgesamt

Raststätten und 
Rastplätze getestet

von 43 Raststätten 
restlos überfüllt

931

109

37

Raststätten anfahren müssen, 

um herauszufinden, ob noch 

ein Platz frei ist. „Das kos-

tet die Brummi-Fah-rerinnen 

und -Fahrer wertvolle Zeit und 

Nerven“, erklärt Harald Döpke. 

Die Lkw-Fahrenden müssen 

auf ihren Routen Pausen ein-

halten, finden aber selten re-

guläre Parkplätze. So sind sie 

gezwungen, ihre Fahrzeuge 

auf anderen freien Flächen ab-

zustellen. Der ACE sieht den 

Bund in der Pflicht, ausrei-

chend Parkplätze sowie auch 

Sanitär- und Aufenthaltsräume 

für Fahrerinnen und Fahrer 

von Lkw zur Verfügung stellen. 

Ebenso dringend erforderlich 

ist laut ACE auch eine digitale 

Erfassung der Parkbelegung, die 

den Fahrerinnen und Fahrern 

per Info-App zur Verfügung zu 

stellen.                                              me

„Diese Verkehrssicher-

heits-Aktion zeigt, dass 

der ACE mit seinem 

Ehrenamt auf Probleme 

im Straßenverkehr auf-

merksam macht und sich 

aktiv für Veränderungen 

und mehr Sicherheit 

einsetzt. Hier hat unser 

Club in der Verkehrswelt 

eine Alleinstellung.”

Stefan Heimlich, 
Vorsitzender des ACE.
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ACE-Mitglieder sind ehrenamtlich in den 

ACE-Kreisen engagiert. Sie kümmern sich 

um kommunale Verkehrspolitik und sorgen 

für ein erlebnisorientiertes Clubleben, wel-

ches coronabedingt zurzeit leider pausiert. 

www.ace.de/ehrenamt

Vertrauensanwälte: Die vom ACE ausge-

suchten Anwälte sind versiert in allen Fra-

gen rund um das Verkehrsrecht. Mitglieder 

haben Anspruch auf eine kostenlose Erstbe-

ratung. www.ace.de/vertrauensanwaelte

Der ACE bietet mehr als Pannenhilfe. Im

Ehrenamt kann sich jedes Mitglied für die

Verkehrssicherheit engagieren.

Club-KontaKte

Mein Club NAvigAtoR

aCe-RatgebeR
WenigeR 
ist MehR
Diese sechs Tipps helfen Sprit und 

damit auch Geld zu sparen.

Gewicht reduzieren: Kofferraum entrüm-

peln und Dachgepäckträger entfernen: 20 Kilo 

weniger senken den Verbrauch um bis zu 0,2 Liter pro 100 Kilometer.

Reifendruck prüfen: Schon 0,5 bar weniger, als empfohlen, erhöhen den 

Verbrauch um rund fünf Prozent. Tipp: Reifendruck bei jedem zweiten Tank-

stopp prüfen, mindestens einmal im Monat.

Motorpflege: Leichtlauf-Motoröl reduziert je nach Betriebsbedingung den 

Verbrauch um zwei bis sechs Prozent. Auch der Luftfilter sollte sauber sein, 

sonst ist möglicherweise ein Mehrverbrauch drin.

Klimaanlage: Eine falsch eingestellte Klimaanlage schluckt bis zu zwei Li-

ter Sprit pro 100 Kilometer. Eine regelmäßige Kontrolle in der Werkstatt 

macht sich auf lange Sicht bezahlt.

Konstantes Tempo: Kraftstoff lässt sich auch durch eine möglichst 

gleichmäßige Geschwindigkeit im niedrigen Drehzahlbereich einsparen. 

Auf Autobahnen kann hier ein Tempomat gute Dienste leisten.

Tankzeit: Die günstigste Zeit ist meist zwischen 18 und 20 Uhr. Zudem gilt: 

Ist eine Tankstelle günstig, bleibt sie es meist auch. Über die ACE-App lassen 

sich Tankpreise in Echtzeit vergleichen: www.ace.de/app

tReFFPunKt
Bereits zum sechzehnten Mal startet der ACE Auto Club Europa in Kürze 

seine bundesweite Club-Initiative. Sie dient diesmal insbesondere der Si-

cherheit all der Menschen, die auf einen Rollstuhl oder Rollator angewiesen 

bzw. mit einem Kinderwagen unterwegs sind. Menschen mit mobilen Eins-

chränkungen haben es deutlich schwerer, Verkehrswege barrierefrei und 

sicher zu nutzen. Doch sie alle wollen – ja sie sollen – uneingeschränkt die 

Verkehrswege nutzen können. Deshalb werden ACE-Kreise zwischen Zugs-

pitze und Kap Arkona, zwischen Frankfurt (Oder) und Aachen Parkhäuser 

und Parkplätze auf deren Barrierefreiheit testen. Dabei entdeckte Mängel 

werden dokumentiert und es wird gemeinsam mit den Verantwortlichen 

nach Lösungen gesucht. Näheres dazu lesen Sie in der nächsten Ausgabe des 

ACE LENKRAD. Wenn Sie Lust haben, mitzumachen und uns bei der Club-

Initiative 2021 unterstützen möchten, dann wenden Sie sich bitte an ihren 

Kreisclub vor Ort Sie melden sich unter: club@ace.de

Ansprechpartner: Die Mitglieder der ACE-

Kreisvorstände haben stets ein offenes Ohr 

für Ihre Mitglieder, sie beantworten 

Fragen und nehmen Anregungen auf. 

www.ace.de/kreisclubs

http://www.ace.de/ehrenamt
http://www.ace.de/vertrauensanwaelte
http://www.ace.de/app
mailto:club@ace.de
http://www.ace.de/
https://www.ace.de/autoclub/der-club/ace-vor-ort/
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Monatstickets für den ÖPNV haben in 

deutschen Städten ganz unterschiedliche 

Preise: Während man für das Bus- und 

Bahnfahren im Stadtgebiet in München regulär nur 55,20 Euro monat-

lich zahlen muss, kostet ein Monatsticket zum Normalpreis in Hamburg 

ganze 111,20 Euro❗   Auch Sozialtickets variieren stark: am günstigen ist 

man damit in Berlin für 27,50 Euro monatlich im öffentlichen Nahverkehr 

unterwegs.   ❗ Am teuersten ist auch hier wieder Hamburg mit 89 Euro.❗

#öpnv #nahverkehr #bus #straßenbahn #ubahn #metro #tram #sbahn #bahn #mo-

natstickets #autoclubeuropa #undweitergehts #städtevergleich #preisvergleich

ACE Auto Club Europa e.V.

7. Januar um 02:32

Neues Jahr – neue Pendlerpauschale: Wegen 

der steigenden CO2-Bepreisung wird das Tanken ❗

teurer. Um die finanzielle Mehrbelastung durch 

lange Wege zur Arbeit abzufedern, steigt ❗ die 

Entfernungspauschale ab dem 21. Kilometer von 

30 Cent auf 35 Cent pro Kilometer.

Geringverdiener können von 2021 bis 2026 für 

Fahrten ab 21 Kilometer eine Mobilitätsprämie 

beanspruchen. Sie sorgt dafür, dass auch diejeni-

gen Pendler unterstützt werden, die wegen eines 

geringen Einkommens keine Einkommensteuer 

zahlen und daher durch die Entfernungspauscha-

le nicht entlastet werden.

Mehr Infos unter: https://www.ace.de/ratgeber/

verkehrsrecht/autojahr/

So wiRD ACE LENKRAD 
GEDRuCKT

Seit vielen Jahren ist die Firma Stark Druck GmbH + Co. KG unser treuer 

Partner in der Herstellung von ACE LENKRAD. Mit über 500 Mitarbeitern 

gehört die STARK-Gruppe mit Sitz in Pforzheim zu den größten Druckun-

ternehmen Europas. Dort wird auf hochmodernen Druckmaschinen unser 

Mitgliederzeitschrift gedruckt und in den Versand gebracht. Zuvor be-

kommt jedes Heft ein Adress-Etikett aufgeklebt – mit Ihrer Anschrift.  Da-

hinter sind digitalisierte Prozesse bis ins Detail programmiert. Wie span-

nend es bei einer Druckerei zugeht, wenn ACE LENKRAD auf der Rolle ist, 

sehen Sie in unserem Video auf Youtube. ace.de/socialmedia/

SuchenHiGHTLiGHTS AuS SoCiAL MEDiA

https://www.ace.de/ratgeber/
https://www.ace.de/ratgeber/verkehrsrecht/autojahr/
https://www.ace.de/socialmedia/
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FrEizEit & rEisE ReisetRends 2021

Reisen in kleinen Einheiten ist en vogue: 

Anders als im Flugzeug oder im Zug 

reist man im Wohnmobil auf Abstand. 

Auch Mahlzeiten stellen kein erhöhtes 

Infektionsrisiko dar.
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Wohin geht die Reise? Urlaubstrends in Zeiten der 
Pandemie sind schwer zu bestimmen. Doch manche 
Prognose für 2021 lässt sich wagen.

ErdgEbundEn
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Wie groß die Sehnsucht nach 

Sonne, nach Auszeit und ge-

sundem Teint ist, lässt sich 

ausgerechnet an einer Unglückszahl able-

sen. Kurz nachdem die weltweite Reise-

warnung Mitte Juni 2020 aufgehoben wor-

den war, kam die Meldung eines Markt-

forschungsunternehmens in Umlauf: Im 

ersten Halbjahr hätten die Deutschen, ge-

messen am Vorjahreszeitraum, 13 Prozent 

mehr Selbstbräuner gekauft. Der Absatz von 

Sonnenschutzmittel und Aprés-Sun-Pro-

dukten dagegen brach ein. 

Dies zeigt beispielhaft das Erdbeben an, 

das die Reisebranche 2020 erschüttert hat. 

Im März war das neuartige Corona-Virus 

einmal um den Globus gereist. Fast alle 

Länder schlossen ihre Grenzen, der Flug-

verkehr kam zum Erliegen, ebenso die 

Kreuzfahrtbranche. 

Aber wie wird 2021? Welche Trends 

zeichnen sich ab? Norbert Fiebig gibt sich 

Mühe, der größten Krise im Tourismus 

Positives abzugewinnen. Der Präsident des 

Deutschen Reiseverbandes DRV sagte: „Wir 

stellen fest, wie schmerzhaft es ist, wenn 

wir nicht mehr an unsere Sehnsuchtsorte 

kommen.“ Für 2021 erwarte er deshalb  

einen „Nachholeffekt“. So könnten die 

Umsätze immerhin wieder auf 50 bis 60 

Prozent des Rekordjahres 2019 steigen. 

Anders ausgedrückt: Auch dieses Jahr wird 

längst kein normales Reisejahr.  

 „Urlaub im Frühling, wie früher am 

Gardasee oder Lago Maggiore – das ist heu-

te nicht erkennbar“, sagt Herbert Müller, 

Leiter des ACE-Reisebüros, das im Bu-

chungsgeschäft 2020 Umsatzeinbrüche um 

rund 70 Prozent verkraften musste. Müller 

geht davon aus, dass sich der Buchungsstart 

für den Sommerurlaub in das späte Früh-

jahr verschieben wird. Mit einer Erholung 

bei den Fernreisezielen rechnet er nicht vor 

2023.  Grund für solche Prog-

nosen ist zum einen, dass 

die Fluggesellschaften nach 

wie vor nur wenige Inter-

kontinentalverbindungen 

anbieten und das Hoch-

fahren der Netze samt Zu-

bringerflügen logistisch komplex und zeit-

aufwendig ist. Doch an der Nachfrage dürf-

te es nicht scheitern, wie der zwischenzeit-

liche Buchungs-Boom bei der Lufthansa für 

Flüge über die Weihnachtszeit nach Süd-

afrika oder Namibia zeigte. Andererseits 

gibt es ein neues Sicherheitsbedürfnis, und 

das hat Einfluss auf die Auswahl des Ziels 

und des Verkehrsmittels. 

Viele Urlauber werden 

erdgebunden verreisen, al-

so statt Flugzeug oder Schiff 

lieber ins Auto steigen, als 

das Risiko einzugehen, un-

ter Quarantäne irgendwo 

auf der Welt festzusitzen. 

„Man fährt dorthin, von wo 

man schnell ganz selbstständig auch inner-

halb von 24 Stunden wieder nach Hause 

kommen kann“, sagte Christian Laesser, 

Touristikprofessor an der Schweizer Uni-

versität St. Gallen, Ende vergangenen Jahres 

dem Redaktionsnetzwerk Deutschland 

(RND). 2021 werde ein „Übergangsjahr“ mit 

weiterhin wechselnden Quarantänebe- 

stimmungen in den Reiseländern.

Und doch bricht sich die Lust am Reisen 

Bahn. Corona wird auch 2021 Trends ver-

stärken, die schon vor der Seuche aufka-

men: Camping boomt, Wandern ist zwar 

bodenständig, aber hip. Reisemobile, die 

sich jetzt als vorteilhaft für kontaktloses 

Reisen erweisen, verzeichnen weiterhin 

und bodEnständig

bei touristen ist ein 

neues sicherheits-

bedürfnis entstanden. 

Es hat Einfluss auf die 

Auswahl von reiseziel 

und Verkehrsmittel.

i
rEisEtrEnds 2021

Camping
Urlaub in der Ferienwohnung
Radreisen
Pauschalreisen
Touren mit dem Wohnmobil
Wandertouren
Ferien im Hausboot
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FrEizEit & rEisE ReisetRends 2021

steigende Buchungs- und Verkaufszahlen. 

„Wohnmobile werden stark kommen, al-

les, wo man in kleinen Einheiten unter-

wegs ist“, sagt Reisebüroleiter Müller. 

Autoreisen, aber auch Erholungsreisen mit 

Abholung an der Haustür zählten schon im 

ersten Corona-Sommer zu den Reisefor-

men, die Zuwächse verbuchten. 2021 dürfte 

die Nachfrage nicht abreißen. „Daher wer-

den wir das ACE-Angebot weiter in diese 

Richtung ausbauen. Dazu gehören auch 

Radreisen in Deutschland, Österreich, 

Italien und Niederlande“, sagt Müller. Wer 

Urlaub am Meer bevorzuge, werde verstärkt 

nach Kroatien oder Italien fahren. Und viel-

leicht auch weiter bis an die spanische 

Mittelmeerküste oder nach Griechenland 

– Ziele, die seit Jahren meist mit dem 

Flugzeug angesteuert werden, eigentlich. 

Doch sicher ist nichts. „Der Sommer ist 

auf keinen Fall schon carefree“, sagt Jürgen 

Drensek vom Reiseradio-Podcast „Was mit 

Reisen“ und Ehrenvorsitzender der Vereini-

gung Deutscher Reisejournalisten (VDRJ). 

Ob der Mittelmeerraum wieder an Attrak-

tivität gewinne, hänge von der gesundheit-

lichen Entwicklung in den Zielgebieten ab. 

Drensek schätzt, dass auch Inseln als 

Flugreiseziele gut nachgefragt werden 

könnten: die Balearen, 

Madeira, Zypern und Kreta 

sowie die Kanaren als eine 

der wenigen Destinationen, 

für die im Herbst eine 

Reisewarnung aufgehoben 

wurde. Derweil kämpfen 

Beherbergungsbetriebe, 

egal wo, ums nackte Überleben. „Ich rechne 

damit, dass viele Hotels aufgrund von 

Insolvenz zumachen“, sagt Müller. Hygiene-

konzepte sollen solche Schicksale abwen-

den, Aufenthalte möglichst risikofrei ma-

chen und Gästen Sorgen nehmen – zum 

Beispiel am Buffet mit Masken, Hand-

schuhen und Abstand. Unternehmen star-

i
stornobEdingungEn & VErsichErungsschutz

Zu Corona-Zeiten sollten Reisende genau prüfen, in welchem Rahmen Reiserück-
tritts-, Reiseabbruch- und Auslandsreise-Krankenversicherung ihnen genügend 
Schutz bieten – denn die Bedingungen der Anbieter sind sehr unterschiedlich. Ist 
der Pandemie-Fall abgesichert und wenn ja, wie? Gilt der Schutz während der Reise 
auch, wenn zum Zeitpunkt der Einreise bereits eine Reisewarnung aufgrund von Co-
vid-19 bestand? Wenn man vor der Abreise an Covid-19 erkrankt, kann eine Ergän-
zungsversicherung Covid-19 für abgeschlossene Reiserücktrittskosten-Versiche-
rungen sinnvoll sein. Reisebüros wie das des ACE beraten auch in solchen Fragen. 

ten Kampagnen mit Namen 

wie Safe Travels oder Safer 

than Home. Unter diesem 

Label hat in Neukölln ein 

epidemieresistentes Hotel 

eröffnet, das man durch  

eine Desinfektionsschleu-

se betritt. Die Luft wird mit 

Schwebstofffiltern von Viren gereinigt, die 

Körpertemperatur mittels Thermoscreen 

gemessen. 

Maßnahmen, die sich vielleicht noch 

Geschäftsreisende schönreden können, 

nicht aber erholungssuchende Urlauber, 

denen der Sinn nach einer entspannt bau-

melnden Seele steht. So dürften auch 

Ferienhäuser zu den „kleinen Einheiten“ 

zählen, die in der Buchungsbeliebtheit wei-

ter Konjunktur haben. Dort trifft man auf 

keine Fremden, vor denen man sich schüt-

zen müsste. Und anstelle einer Kreuzfahrt 

in der Karibik bucht man vielleicht lieber 

ein Hausboot in Brandenburg. Vieles, was 

man an Trends derzeit vermute, falle aber 

unter „reine Kaffeesatzleserei“, sagt Jürgen 

Drensek.  

Umso bemühter ist die Branche, die 

Reisesehnsucht auch unter den widrigen 

Umständen möglichst pauschal zu stillen, 

um Ordnung in die Lage zu bringen. 
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neue hygienekonzepte 

sollen unterkünfte 

und Kreuzfahrtschiffe 

zu virenfreien orten 

machen, Pauschalreisen 

könnten boomen.
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Stichwort Pauschalreisen. Schon 2020, als 

die Branche kurz nach Luft schnappte, wa-

ren insbesondere Flugpauschalreisen nach 

Portugal, Bulgarien, Kroatien und vor allem 

Griechenland gefragt – wenn auch längst 

nicht auf Vor-Corona-Niveau. Laut DRV wa-

ren unter den Vorausbuchungen für den 

kommenden Sommer, die bis Ende 

November eingingen, besonders Flugpau-

schalreisen in Richtung westliches Mittel-

meer. 

Herbert Müller vom ACE-Reisebüro sieht 

in der Pauschalreise gerade zu Zeiten der 

Pandemie Vorzüge: „Wer eine Pauschalreise 

bei einem deutschen Reiseveranstalter 

bucht, wird im Falle einer kurzfristigen 

Reisewarnung auf Kosten der Reisever-

anstalter aus dem Zielgebiet zurückgeholt.“ 

Nicht in Anspruch genommene Leistungen 

würden erstattet. Um bei der Rückreise 

möglichst auch Quarantänepflichten zu 

umgehen, seien verschiedene Reiseveran-

stalter dazu übergegangen, fakultative 

Covid-Tests anzubieten, zum Beispiel die 

TUI. Andere machen negative Testergeb-

nisse zur Voraussetzung und hätten sie, 

wie TUI Cruises oder AIDA, im Preis inklu-

diert. „Damit wird gewährleistet, dass nur 

gesunde Urlauber anreisen.“ Allerdings bil-

det man als Kreuzfahrt-Community dann 

auch eine soziale Blase, Landausflüge fin-

den nur in der Gruppe mit Abstand zu den 

Einheimischen statt. 

Hat man pauschal gebucht und kommt es 

zu Reisewarnungen vor Antritt der Reise, 

könnten Kunden umbuchen oder kostenlos 

von der Reise zurücktreten, betont Müller. 

Der Reiseveranstalter sei verpflichtet, 

Gelder innerhalb von 14 Tagen zurück zu  

überweisen. 

In Zukunft würden immer mehr Flug-

gesellschaften vor Abflug Schnelltests ein-

führen oder – wie als erste die australische 

Qantas – einen Impfnachweis verlangen. 

„Damit kommt die Impfpflicht für Urlauber 

durch die Hintertür.“ Überhaupt, der 

Impfstoff. Touristikprofessor Laesser sieht 

darin einen „möglichen Game-Changer“ – 

wenn weite Bevölkerungsteile wirksam ge-

impft werden können. Effekte für die 

Branche erwartet er aber kaum noch für 

dieses Jahr. 

Reiseexperte Drensek macht „Selfness“ 

als über allem schwebenden Haupttrend 

aus, der sich vor allem auf die erdgebun-

denen Ziele in Deutschland beziehe – „al-

so bewusstes Reisen in die Natur, Genuss, 

Freiheit, sich selbst spüren.“ Bei allen Wi-

drigkeiten – so schlechte Aussichten sind 

das gar nicht.                 Stefan Weißenborn

Trends, die schon vor Corona 

zu beobachten waren, verstärken 

sich in Zeiten der Pandemie: 

So erhalten Radreisen (links) 

weiter Auftrieb, und Wandern 

wird hipper (unten). Auch 

Bootsurlaube versprechen viel 

Bewegung an der frischen Luft. 

Das ist für  viele Reisende gerade 

jetzt wichtig, weil es gesund ist 

und die Immunabwehr stärkt.



Sicher, schnell und umweltschonend – die Seereise 
auf einer Fähre ist in diesem Jahr besonders attraktiv. 
Denn die Reedereien haben vieles unternommen, 
um Risiken für die Gesundheit zu minimieren.
Texte von Marc Roger Reichel

Auszeit

Freizeit & reise FähRen

AuF der urlAubsFAhrt
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AuF der urlAubsFAhrt

Ein Logenplatz mit Meerblick, der ist 

für Fährpassagiere sicher – und zwar 

im doppelten Sinne. Und oft 

entfallen bei der  Fahrt übers Meer 

Grenzkontrollen in Transitländern. 
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ür viele Reisende ist die Fähr-

passage ein idealer Einstieg in den 

Urlaub. Sie können auf dem 

Sonnendeck entspannen, während das 

Schiff dem Zielhafen entgegenstampft. 

Der Preis für ein Bett in der Kabine auf 

See übersteigt die Kosten für Über-

nachtungen auf dem Landweg kaum. Das 

gastronomische Angebot an Bord reicht 

von Cafés über Buffets bis hin zu À-la- 

Carte-Restaurants. Service klappt auch in 

Zeiten der Pandemie: Frühstückspakete 

sind oft schon vorbereitet, mitunter wird 

das Menu auf die Kabine gebracht.

Fährüberfahrten gelten als sicher – 

damit das so bleibt, haben Reedereien 

besondere Hygienemaßnahmen getrof-

fen, um Infektionen auf Schiffen zu ver-

hindern. Vieles davon wird als Standard 

bleiben. Dazu gehört bargeldlose Be-

zahlung ebenso wie weitgehend kon-

taktloser Check-in. Auf der anderen Sei-

te darf man sicher sein, dass Unterhal-

tungsprogramme, Wellness-Einrich-

tungen und Kinderanimation als Kun-

denservice wieder ermöglicht werden, 

sobald dies vertretbar erscheint.

Absehbar ist, dass alle Routen auch in 

diesem Jahr befahren werden – für den 

Frachtverkehr sowieso. Die Erfahrung 

aus dem vergangenen Jahr hat gezeigt: 

Sobald Reisebestimmungen gelockert 

sind, steigen die Buchungsanfragen 

sprunghaft an. Die Preise entsprechen 

weitgehend den Tarifen des Vorjahres. 

Für die Hauptsaison lohnt eine frühzei-

tige Buchung, um in den Genuss niedri-

ger Preise zu kommen. Insgesamt ste-

hen die Chancen gut, dass auch in die-

sem Sommer Reisen ins Ausland mög-

lich sein werden. Und sich auf einen Tag 

auf See zu freuen. 

F
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KAbinen: die 
sichere 
AlternAtive
Per Deckpassage über die Adria nach Grie-

chenland, im preisgünstigen Schlafsessel 

nach England: Die billigen Alternativen 

sind weiterhin im Angebot – allerdings 

in deutlich reduziertem Umfang. So darf 

zur Wahrung der Abstandsregeln der-

zeit nur jeder zweite Pullman-Sitz ge-

nutzt werden. Vorhandene Kabinen ste-

hen zur Verfügung, können mitunter aber 

nur von bis zu zwei Personen genutzt wer-

den. Ausnahmen werden für Familien ge-

macht. Wer auf Nummer sicher gehen 

will, sollte sich schon bei der Buchung für  

eine Kabinenvariante entscheiden. Kabi-

nen bieten nicht nur auf Nachtfahrten  

einen sicheren Aufenthaltsort.

buchen oder nicht?
Wer auf Nummer sicher gehen möchte, sollte sich sein Ticket reser-

vieren. Für die kommenden Sommermonate rechnen Tourismus-

Experten und Virologen mit einer Entspannung der Pandemie-

Situation. Die Buchungsportale der Reedereien führen derzeit al-

le verfügbaren Verbindungen auf. Zudem werben sie mit günstigen 

Konditionen, wenn die Buchung frühzeitig erfolgt. Dennoch soll-

ten Reisende davon ausgehen, dass die Passagier-Kapazitäten im 

Sommer noch eingeschränkt sein könnten. Ein Tipp: Auch wenn es 

sAuber über die see
Besteht die Wahl zwischen einer Anfahrt 

über den Landweg oder einer Fährpassage 

erweisen sich die modernen Schiffe in aller 

Regel als umweltfreundlicher. Bei Hunder-

ten von Autos, die an Bord parken, bleibt der 

Motor aus. Bereits seit einigen Jahren sind 

die Schiffe technisch auf den neuesten 

Stand gebracht, bei dem heute verwendeten 

Brennstoff wird 90 Prozent weniger  

Schwefel ausgestoßen. Vor allem auf den 

Skandinavien-Routen wird darüber hinaus 

auf umweltfreundlichen Flüssiggasbetrieb 

umgestellt. Bei neueren Schiffen senken 

strömungsgünstige Rumpfformen den 

Verbrauch, Wärmerückgewinnung senkt 

den Energieverbrauch an Bord, anfallendes 

Abwasser wird in bordeigenen Kläranlagen 

gereinigt. 

etwas teuer ist, sollten Kunden sich für ein Ticket entscheiden, wel-

ches im Bedarfsfall umbuchbar ist. Auch der Fährverband VFF spricht 

die Empfehlung aus, statt eines Economy-Tickets lieber zur Flex-

Variante zu greifen. Im letzten Sommer haben sich die Reedereien 

durch die Bank kulant gezeigt. Teilweise ist die Gültigkeit der Tickets 

verlängert worden, teils gab es die Option mehrfacher Umbuchung 

oder von Stornierung bis kurz vor der geplanten Abfahrt. Da es sich 

bei Fährpassagen nicht um Pauschalangebote handelt, gibt es je-

doch kein generelles Recht auf Rückerstattung von Anzahlung oder 

Reisepreis.
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i
WAs zu 
beAchten ist

Zum stressfreien Reisen 
gehört gute Vorbereitung. Für 
die Tour ins Ausland sind 
aktuelle Infos in diesem Jahr 
unabdingbar. Informationen 
zu internationalen Risiko-
gebieten stellt das Robert-
Koch-Institut auf seiner 
Homepage zur Verfügung: 
www.rki.de/DE/Content/InfAZ/ 
N/Neuartiges_Coronavirus/
Risikogebiete_neu.html.
Die Voraussetzungen zur 
Einreise ins anvisierte 
Urlaubsland findet man auf 
der Seite des  Auswärtigen 
Amts: www.auswaertiges-amt. 
de/de/ReiseUndSicherheit.
Die aktuellen Bedingungen für 
die Rückkehr von einer 
Auslandsreise stellt das 
Bundesministerium für 
Gesundheit zur Verfügung: 
www.bundesgesundheitsminis-
terium.de/coronavirus-infos-rei-
sende.html.
Mehr Infos auf www.ace.de/
faehre. Auf unserer Webseite 
finden Sie alle aktuellen 
Änderungen, Informationen 
über Fährverbindungen und 
Reedereien sowie Auskünfte 
über Fährfahrten nach Groß-
britannien finden Sie auf 
unserer Webseite.

Mit AbstAnd An bord

Keine lAdestAtionen unter decK
Die Mitnahme von Autos, die mit alternativen Antrieben ausgestattet sind, ist auf Fähren prinzipiell 

kein Problem. Allerdings weisen mehrere Reedereien darauf hin, dass flüssiggasbetriebene Fahrzeuge 

bei der Buchung angegeben werden müssen. Fahrer von Elektro-Autos sollten sich darauf einstellen, 

dass ein Aufladen der Batterie während der Überfahrt in aller Regel nicht möglich ist.

Eine Fähre ist kein Kreuzfahrtschiff, die 

Gefahr einer Ansteckung während einer 

Überfahrt ist gering. Wegen der Pandemie 

haben alle Reedereien weitreichende Maß-

nahmen ergriffen. Sicherheit hat Vorrang, 

die Gesundheit von Passagieren und Crew 

genießt auf allen Schiffen höchste Priorität. 

In erster Linie bedeutet das, den erforderli-

chen Abstand auch in Situationen zu ge-

währleisten, wo es sonst schon mal eng wer-

den kann. Um Staus beim Boarden und 

Auschecken zu vermeiden, kalkulieren die 

Reedereien längere Liegezeiten in den Häfen 

ein. In Wartebereichen wird auf Abstand ge-

achtet, Fahrstühle dürfen nur von wenigen 

Passagieren gleichzeitig betreten werden. 

Bei der Bezahlung im Duty-Free-Shop oder 

Restaurant wird die bargeldlose Begleichung 

der Rechnung bevorzugt. Teilweise wird 

beim Einchecken ein Temperaturscreening 

vorgenommen. Das Personal bekam extra 

Schulungen, öffentliche Bereiche und 

Kabinen werden in engen Zeittakten gerei-

nigt und desinfiziert. Allerdings – nicht alle 

Maßnahmen sind einheitlich. Jede Reederei 

hält sich an die Vorgaben der angefahrenen 

Länder sowie des Standards des Staates, un-

ter dessen Flagge das Schiff fährt. Einige 

Fährlinien ergreifen umfangreichere Maß-

nahmen, als es gefordert ist. So wurden die 

Schiffe von Anek mit dem „Biosafety Trust 

Certification” der RINA zertifiziert. Die Fäh-

ren und Terminals von Color Line und von 

Viking Line dürfen sich mit dem „My Care”-

Siegel schmücken. Gleiches gilt für die 

Gibraltar-Fähren von FRS.

http://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/
http://www.auswaertiges-amt
http://www.bundesgesundheitsminis-terium.de/coronavirus-infos-rei-sende.html
http://www.bundesgesundheitsministerium.de/coronavirus-infos-reisende.html
http://www.bundesgesundheitsminis-terium.de/coronavirus-infos-rei-sende.html
http://www.bundesgesundheitsministerium.de/coronavirus-infos-reisende.html
http://www.bundesgesundheitsminis-terium.de/coronavirus-infos-rei-sende.html
http://www.ace.de/
https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Risikogebiete_neu
https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit
https://reisen.ace.de/urlaub-planen/faehren/
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UNterirDisCH!
DIE U-BAHN SERFAUS: Vor 35 Jahren war sie eine ver-

kehrspolitische Sensation: die kleinste, höchstgelege-

ne und auf Luftkissen schwebende U-Bahn der Welt. Zum 

Mond, wieder zurück und noch fünfmal um die Erde. So 

weit ist die U-Bahn Serfaus seit 1985 gefahren. Und hat 

dabei rund 32 Millionen Fahrgäste (unfallfrei) transpor-

skUlptUr-App 
KUNStSpAzIERgANg DURcH NRW: Die neue 

kostenfreie App des Kunstprojekts NRWskulptur 

führt Kunstinteressierte auf einen Spaziergang 

durch Nordrhein-Westfalen. Rund 700 Skulpturen 

im öffentlichen Raum können per App, zu Fuß 

oder auf dem Rad angesteuert werden. Die App lie-

fert zum Kunstobjekt und Künstler die passen-

den Hintergrundinformationen. Außerdem ver-

tiert. Genau vor einem Jahr startete die neue „Dorf-U-

Bahn 2.0“ in ihre erste Wintersaison – mit helleren, ge-

räumigeren und barrierefreien Waggons sowie moder-

nisierten Haltestellen. Und natürlich weiterhin für alle 

Gäste kostenlos. Nebenbei: Serfaus zählt neben Wien und 

Linz zu den drei Orten in Österreich mit eigener U-Bahn. 

Aber nur einer davon gehört zu den Top-10-Skigebieten 

der Alpen. Infos: https://www.serfaus-fiss-ladis.at

RADREISEN
Preise p. P.Deutschland

7 Tage Sternradwoche Rheinradweg 
Breisach im 3*- Panoramahotel Kapuzinergarten ab 429 €

6 oder 8 Tage Sternradwoche in Mecklenburg
Fleesensee im 4*- Hotel Schloss Fleesensee ab 452 € / 612 €

8 Tage Sternradwoche Elberadweg 
Radebeul im 4*- Hotel Radisson Blu Park ab 465 €

8 Tage Main Radweg 
ab Bamberg nach Aschaffenburg in 3*- oder 4*- Hotels ab 599 €

8 Tage Sternradwoche Bodenseeradweg 
Langenargen im Hotel Seeterrasse ab 598 €

Österreich
8 Tage Donauradweg
ab Passau – Linz – Krems – Wien in 3*- oder 4*- Hotels ab 398 €

7 Tage Kärntner Seenwelt
ab Sachsenburg nach Klagenfurt in 3*- oder 4*- Hotels 558 €

8 Tage Sternradtour Drauradweg & Kärntner Seenplatte
Mühlbach im 4*- Hotel Rosentaler Hof ab 438 €

7 Tage Sternradtour Inn- und Zillertal Radweg 
Fügen im 4*- Hotel Elisabeth ab 597 €

Italien
6 Tage Etsch-Radweg
von Schlenders bis zum Gardasee in 3*- oder 4*- Hotels ab 459 €

8 Tage Sternradwoche Südtirol
Meran im 4*- Hotel Anatol 598 €
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ACE-REISEBÜRO

Online fi nden Sie auch weitere 
Rad- und Wanderreisen z.B. entlang 
der Ost-Nordsee, Main, Mosel, Elbe, 
Donau, in Bayern oder Brandenburg. 
Auch Vignetten für Österreich, Schweiz
und Italien erhalten Sie über das 
ACE-Reisebüro unter www.ace.de/shop
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ACE-Reisebüro
Schmidener Str. 227 | 70374 Stuttgart 
Telefon 0711 5303-678 | Fax: 0711 5303-119
E-Mail: reise@ace.de | www.ace-reisen.de

Gleich telefonisch oder online buchen

www.ace-reisen.de

Telefon 0711 5303-678 | Fax: 0711 5303-119 Kostenlos bestellen!

CLUBBONUS
3%
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https://www.serfaus-fiss-ladis.at
http://www.ace-reisen.de
http://www.ace.de/shop
mailto:reise@ace.de
http://www.ace-reisen.de


MArs iN reiCHweite
DIE RAUmFAHRt-AUSStEllUNg „Cité de l‘Espace“ 

in Toulouse will am 18. Februar 2021 die Landung des 

NASA-Roboters Perseverance auf dem Mars zeigen. Ab 

Frühjahr steht der rote Planet dann im Mittelpunkt des 

Ausstellungsgeländes. Eine Arena mit beweglichen 

Robotern soll entführt die Zuschauer in die Welt des 

Abenteuers der Mars-Eroberung entführen. Außerdem 

wird in der ganzjährigen Ausstellung „LUNE, Épisode II“ 

erklärt, welche Auswirkungen der „kleine Schritt eines 

Mannes auf dem Mond“ für die gesamte Menschheit hat-

te. In einem neuen Bereich der „Cité de l‘Espace“ kann das 

Publikum ab dem Frühjahr hautnah die Mission ALPHA 

live miterleben, wenn der Astronaut Thomas Pesquet di-

rekt aus der Station ISS berichtet. Mehr Informationen 

auch zu aktuellenÄnderungen: www.toulouse-tourismus.de

steht sich die App als digita-

ler Wegweiser, der die Nutzer 

von Skulptur zu Skulptur 

lotst. So ist die App nicht nur 

etwas für Einheimische, son-

dern eignet sich auch für 

Tagestouristen, die auf eigene 

Faust Stadt und Land erkun-

den wollen. Mehr Infos und 

Downloadlink unter: www.

app.nrw-skulptur.net
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ACE-Mitglieder-Vorteil: 3 % Clubbonus auf Pauschalreisen, 
Ferienwohnungen/-häuser und Schiffsreisen aller namhaften 
Anbieter. Auf Mietwagen gibt’s sogar 5 %.
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ERHOLUNGSREISEN

ACE-Reisebüro
Schmidener Str. 227 | 70374 Stuttgart 
Telefon 0711 5303-678 | Fax: 0711 5303-119
E-Mail: reise@ace.de | www.ace-reisen.de

Preise p. P.Deutschland
Bad Brambach
8 Tage im 4*- Hotel Santé Royale Resort mit Halbpension ab 729 €

Bad Füssing
8 Tage im 4*- Hotel Bayerischer Hof mit Halbpension Plus ab 899 €
8 Tage im 4*- Thermalhotel Ludwig Thoma mit Halbpension ab 699 €

Tschechien
Marienbad
8 Tage im 4*- Hotel Reitenberger mit All Inclusive ab 599 €
8 Tage im 3*- Maxim mit Halbpension Plus ab 499 €

Karlsbad
8 Tage im 4*- Hotel Astoria & Medical Spa mit Halbpension ab 569 €
8 Tage im 3*- Kurhotel Krivan mit Halbpension ab 619 €

Franzensbad
8 Tage im 4*- Hotel Reza mit Halbpension ab 579 €

Polen
Kolberg
15 Tage im 4*- Hotel Diva Spa mit mit Halbpension ab 848 €
15 Tage im Hotel Ikar Centrum mit Vollpension ab 948 €

Reisetermine ab März bis Dezember 2021 buchbar. Bei Pkw-Anreise reduzierter 
Reisepreis. Viele Anwendungen sind bereits im Reisepreis enthalten.

A
L 
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21

Telefon 0711 5303-678 | Fax: 0711 5303-119

Erholungsreisen 2021
Gesundheit – Kur – Wellness

Reisebüro

✔ Alle Reisen inklusive Haustürabholung ✔ An- und Abreisepaket inklusive ✔ Bei Eigenanreise sparen

✔

Beratung & Buchung:

Tel. 0711 5303-678
Montag – Freitag 9:00 – 18:00

www.ace-reisen.de

CLUBBONUS
3%

mit Haustürabholung
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Gleich telefonisch oder online buchen

www.ace-reisen.de

ACE-REISEBÜRO

Kostenlos bestellen!

http://www.toulouse-tourismus.de
http://www.app.nrw-skulptur.net
http://www.app.nrw-skulptur.net
mailto:reise@ace.de
http://www.ace-reisen.de
http://www.ace-reisen.de
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Gegen Unfug gibt es

keine software

Das Roboter-Auto schläft noch

Als Software-Entwickler habe 

ich die Erfahrung, dass un-

vollständig getestete Soft- 

ware niemals fehlerfrei sein 

kann. Und im Straßenverkehr 

gibt es eine unendliche Anzahl 

von Situationen, die niemals 

alle getestet werden können. 

Zudem ist die Teilnahme am 

Verkehr abhängig vom sozia-

len Verhalten, mit allen guten 

und schlechten Absichten der 

Beteiligten. Schabernack, Bös-

artigkeit oder Gier nach Profit 

werden vor automatisiert fah-

renden Fahrzeugen keinen 

Halt machen. 

Klaus Stampfer, Bonstetten

etwas schneller,

deutlich sicherer

Elektrisierende Leichtigkeit

Auch ich bin der Meinung, 

dass man durch Weglassen 

von unnötigen Dingen und bei 

Fahrzeugen mit kompakten 

Ausmaßen nicht nur Gewicht, 

sondern auch deutlich Energie 

spart. Dabei habe ich jedoch 

ein wichtiges Argument ver-

misst: Die EU-Fahrzeugklassen 

L2e (Kleinkrafträder) und L6e 

(Leichtfahrzeuge) sind auf 

eine Höchstgeschwindigkeit 

von 45 km/h beschränkt. Das 

führt  immer wieder zu ris-

kanten Überholmanövern, 

wodurch auch die Fahrer 

solcher Fahrzeuge gefährdet 

sind. Warum gibt die EU für 

solche Fahrzeuge keine 

bauartbedingte Höchstge-

schwindigkeit von 50 km/h 

oder 55 km/h frei? 

Anton Schullern, Freilassing

Unfallschwerpunkt

elterntaxis 

ACE-Welt: Zu Fuß zur Schule

Herzlichen Dank zuerst für 

Ihre Initiative „Goodbye El-

terntaxi“! Leider hat auch bei 

uns diese Unsitte Fuß gefasst, 

dass die Eltern noch stolz da-

rauf sind, ihre Kinder wenige 

hundert Meter zur Schule zu 

fahren und dadurch beim Aus-

steigen einen Unfallschwer-

punkt zu bilden, weil man 

glaubt, man sei der Einzige auf 

der Straße. 

Helmut Darmüntzel, Rostock

Parken per 

Fernbedienung

Test & Technik Magazin 

Beschrieben wird die Fähig-

keit, mittels des Parkassisten-

ten auch Parklücken nutzen zu 

können, die für ein Aussteigen 

nach dem Parken eigentlich zu 

eng sind. Für den Besitzer 

eines so ausgestatteten Fahr-

zeugs praktisch, aber wie stellt 

sich das für die benachbarten 

Fahrzeuge dar? Sollen deren 

Eigner wegen des hauteng 

eingeparkten „Klotzes“ über 

Heckklappe oder Schiebedach 

in ihr Fahrzeug kommen oder 

ist es zumutbar, dass sie 

warten, bis der Blockierer zu-

rückkommt und den un-

Schreiben oder mailen 
Sie uns. Ob Fragen, Lob 
oder Tadel, wir freuen 
uns auf Ihre Meinung. 
ACE LENKRAD

70369 Stuttgart
@ leserbriefe@ace.de 
Besuchen Sie uns
auf www.facebook. 
com/AutoClubEuropa

Bitte immer mit Namen und 

Anschrift. Einsender erklären sich 

mit Kürzungen einverstanden.

gehinderten Zugang zu ihrem 

Auto gnädig per Smartphone 

freigibt?

Thomas Boss, Friedrichshafen

Ihr Argument ist berechtigt, 

Rücksicht ist nach wie vor Vor-

aussetzung im Straßenverkehr. 

Aber diese Technik wäre bei-

spielsweise in Parkhäusern 

hilfreich, in denen ein Areal 

speziell für solche Fahrzeuge 

ausgewiesen ist. 

Anmerkung der Redaktion.

Pro Versicherungs-

pflicht

Kennzeichen für Fahrräder

Die Diskussion um In-Re-

gressnahme auch von Fahr-

radfahrerInnen ist wichtig. 

Genauso wichtig aber er-

scheint mir die Frage, warum 

motorisierte Zweiradfahr-

zeuge bislang Kennzeichen 

haben, die nur von hinten zu 

lesen sind (für Blitzer-Anlagen 

also nicht). Ich als engagierter 

Auto- und Fahrradfahrer bin 

für eine Kennzeichnungs- und 

Versicherungspflicht auch für 

Fahrräder, auch über dem 

Vorderrad. 

Gerhard Lein, Hamburg

Auf die Kennzeichenpflicht 

für Fahrräder muss logischer-

weise die für Fußgänger 

folgen. Denn auch die gehen 

bei Rot über die Ampel und 

brechen Regeln. Dann braucht 

es natürlich die Kennzeichen-

pflicht für Kinderroller und 

-dreiräder nach dem Motto

mailto:leserbriefe@ace.de
http://www.facebook
https://www.facebook.com/AutoClubEuropa


„Wehret den Anfängen”.  Diese 

Gesellschaft könnte mit 

Überwachungskameras und 

Technik nach dem Beispiel 

Chinas auch die letzten Frei-

räume kontrollieren. Besser 

wäre es schon, den Radfahrern 

und Fußgängern mehr Ver-

kehrsraum zur Verfügung und 

sie so mit dem Autoverkehr 

gleichzustellen. Aber auch für 

Motorisierte gilt: Höflichkeit 

und Rücksichtnahme machen 

das Miteinander angenehmer, 

ganz ohne Nummer und 

Bürokratie.

Edgar Auth, Rheinbach

Natürlich wäre eine Kenn-

zeichnung der Radfahrer sinn-

voll. Wenn Fußgänger auf Geh-

wegen gefährdet werden, be-

stünde die Möglichkeit, solche 

Verkehrssünder auch mal zur 

Rechenschaft zu ziehen. 

Sven Schroeder, Waiblingen 

Eine Kennzeichenpflicht für 

Radfahrer und eine damit 

gekoppelte Haftpflichtversi-

cherung wäre sinnvoll. 

Andreas Bischoff, Berlin

(p) private Kleinanzeige
(g) gewerbliche Kleinanzeige

Jahreswagenzentrale www.autoWOBil.de 
VW+Audi Wolfsburg Tel (05361) 29000–0 (g)

Mopedautos 45 km/h, fahren ab 15 Jahre! 
Aixam-Diesel /Elektro neu ab 8990.- €  
w w w . a u t o h a u s z i m m e r . d e  
Tel.: 030-9933387 Neu – Gebrauchtwagen (g)

Heringsdorf Fewo 4 Pers. 038378-34468 (p)

FeWo,Borkum,NR,keine Haustiere,T.01522721680 (p)

Fränk. Schweiz, Urlaub zw. Burgen, Mühlen 
und Höhlen, Thermalb. Uvm. FeWo ab 38,00 € 
www.haus-wiesenttal.de 092021222 (p)

ACE LENKRAD-MARKT

MIT EINER ANZEIGE ERREICHEN SIE ÜBER 
600.000 ACE-MITGLIEDER – AB 19,- €. 

Auftragsannahme:  www.ace.de/anzeigen
Anzeigenschluss:  08.03.2021

Haben Sie Fragen? Sie erreichen uns unter:
Telefon: 0711 53 03 40 11
Fax: 0711 53 03 40 18
E-Mail: anzeigen@ace-lenkrad.de

ACE Verlag GmbH, Anzeigenabteilung
Schmidener Straße 227
70374 Stuttgart

Wir retten Ihre schönsten Erinnerungen!!! 
IHRE ALTEN FILME auf DVD P.F.Medien – Tel. 
06222 66 44 22, 69168 Wiesloch, Eichelweg 6 
(im REWE) Sonderrabatt für ACE-Kunden (p)

Braunschweig,Salzgitter,Goslar,Wolfsburg: 
https://autoschilder1a.jimdofree.com (g)

Wohnmobil oder Auto Liebhaber? In YouTube 
auf dem Kanal German Television finden Sie 
ausführliche Dokus über die neuesten Modelle (g)

URLAUB

Deutschland

VERKAUF

Teneriffa-Süd-Fewo Strand-Nähe 2 Pers.  
super ausg. Infos/Fotos/Preise (ab 50 €): 
www.Teneriffa-Fewo.com T. 01702331409 (p)

Ferienwohnungen     Ferienhäuser 
in Deutschland

Kostenlosen Katalog anfordern: 
Telefon: 0228 91 90 00
www.hptouristik.de/ace

WOHNMOBILE
+ 

WOHNWAGEN
03944 - 36160

Wir kaufen 

www.wm-aw.de Fa.

Spanien

VERSCHIEDENES

ANKAUF

https://autoschilder1a.jimdofree.com
http://www.hptouristik.de/ace
http://www.haus-wiesenttal.de
http://www.Teneriffa-Fewo.com
http://www.autoWOBil.de
http://www.ace.de/anzeigen
mailto:anzeigen@ace-lenkrad.de
http://www.wm-aw.de
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ABGEFAHREN

Von der Sonne geküSSt
Der Aptera ist dank Solarzellen auf Strecken bis 
65 km völlig autark unterwegs.

ImpREssum 

ACE LENKRAD ist das offizielle 
Mitteilungsblatt des ACE Auto 
Club Europa e.V. und erscheint 
alle zwei Monate jeweils am 1. des 
Monats. Für Mitglieder sind Preis 
und Zustellung der gedruckten 
Zeitschrift (oder wahlweise der 
E-Paper-Version) ohne besondere 
Gebühr im Beitrag enthalten. ISSN-
Nr. 0943–3945 Postvertrieb E 2304. 
Hinweise zumDatenschutz auf 
https://www.ace.de/datenschutz/
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KoNtAKt

INFo-sERVICE
Bei Fragen rund um Ihre 
Mitgliedschaft, Reiserouten  
und Zusatzleistungen, 
rund um die Uhr. 
F: 0711 / 530 33 66 77 
F: 0711 / 530 33 66 78 
E-mail: info@ace.de

REIsEBÜRo
Mitgliederreisen und 
Katalogreisen, Buchung und 
Beratung 9 bis 18 Uhr  
oder rund um die Uhr unter  
www.ace-reisen.de  
t: 0711 / 530 36 78 
F: 0711 / 530 31 19 
E-mail: reise@ace.de

EuRo-NotRuF
Bei Panne oder Unfall rund 
um die Uhr. 
An Notrufsäulen: 
t: +49 (0)711 / 530 34 35 36 
F: +49 (0)711 / 530 34 3537 
E-mail: notruf@ace.de

ACE-Notfall-Rechtshilfe: 
+49 (0)711 / 530 33 88 33

Sie wünschen sich mehr 

Aufmerksamkeit? Die 

Leute sollen über Ihr Gefährt 

staunen und raunen? Mit 

dem Aptera ziehen Sie sofort 

alle Blicke auf sich – sein 

Design stellt selbst das Bat-

mobil in den Schatten. Das 

Sonnenlicht braucht der 

Aptera auch zum selbststän-

digen Aufladen seiner Solar-

zellen. Mit einem heraus-

ragenden cw-Wert von 0,13 

und einer Karosserie aus 

besonders leichten Ver-

bundwerkstoffen schafft er 

komplett autark bis zu 65 km, 

genug für die meisten Fahr-

ten im Alltag. 

Zudem lässt sich der Aptera 

auch mit Strom aufladen und 

kommt laut Herstelleranga-

ben bis zu 1.600 km weit. 

Diese Freiheit hat aber auch 

ihren Preis: Für seine Ener-

gieeffizienz verzichtet der 

Aptera auf ein Rad und bietet 

nur Platz für zwei Personen. 

Und mit Preisen ab rund 

20.000 bis rund 40.000 Euro 

ist der Aptera auch nicht ganz 

billig – wer schön sein will, 

muss eben ein bisschen 

leiden. Dafür würde wohl 

selbst Batman vor Neid 

erblassen.
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Viele Millionen Männer leiden still 
und heimlich darunter. Es auszu-
sprechen fällt vielen schwer. Doch 
dabei betrifft es viel mehr Männer, als 
man vermutet. Es gibt IMMER eine 
Alternative zu harten Chemiekeulen! 
Doch zum Teil dauert es Jahre, wenn 
nicht Jahrzehnte, bis man der Natur ihre 
Geheimnisse entreißen kann. Erfahren 
Sie als einer der Ersten die ganze 
Wahrheit über diesen Männerge-
sundheits-Durchbruch. 
Die Fakten: Ab 50 Jahren sind 65 % 
aller Männer betroffen. Ab 75 Jahren 
sind es bereits 80 %. Irgendwann trifft 
es schließlich jeden Mann!

Nur ProstaVita Forte enthält 
alle 7 wichtigen Prostatanähr- 
stoffe für den Rundum-Schutz  
Ihrer Männlichkeit! Und: Prosta-
Vita Forte ist die einzige Prosta-
ta-Formel, die nebenbei noch den 
Cholesterinspiegel senkt!

Kürbiskern-Extrakt: 
Traditionell bei Bla-
sen- und Prostata-
leiden

Enthält wirkstarke Phytosterole, 
daneben noch reichlich Magnesium,  
Selen und Vitamin E. Macht die  
Blase stark und lindert die klassi-
schen Prostata-Symptome um bis  
zu 70 % (Studie: Vahlensieck W. 
et al 2009). Schluss mit perma-
nentem Harndrang, Nachtröp-
feln, unvollständigem Blasen - 
entleeren.

Tomaten-Extrakt: 
Mit dem ultimativen 
Prostata-Schutz-
stoff Lycopin 

Das Lycopin aus 200 g Tomaten  
in einer Kapsel. Doch Lycopin  
alleine reicht nicht. Nur zusam- 
men mit allen sekundären Stoffen 
aus Schale und Frucht kann Lyco- 
pin erst seine exzellente Schutz-
wirkung entfalten: Stoppt das Pros- 
tatawachstum und verbessert die  
Symptome (Studie: Schwarz, S. et al. 
2008).

Selen: Schutzmine-
ral mit Anti-Tumor-
wirkung
Der Mensch braucht 

nicht viel Selen, doch die winzigen Men-
gen, die der Organismus benötigt, sind 
essentiell! Denn Selen schützt den Kör-
per vor der Oxidation durch freie Sauer-
stoffradikale. Für die Prostata bedeutet 

das: Große Studien ergaben, dass ein 
ausgeglichener Selenspiegel das Pro- 
statakrebsrisiko um die Hälfte redu- 
ziert. Doch Deutschland ist Selen- 
mangelgebiet.
Zink: Mann sein und Mann bleiben 
Fehlt Zink, wächst die Prostata! Kein 
anderes Organ benötigt so viel Zink wie 
sie. Das zeigten Untersuchungen von 
Prostatageweben: Der Zinkgehalt in 
der Prostata war bei Prostatakrebs um 
83 % und bei der gutartigen Prostata-
vergrößerung um 61 % niedriger als in 
einer gesunden Prostata (Studie: Christ-
udoss P. et al. 2011).
L-Histidin: Aminosäure für gere- 
gelte Wachstumsprozesse 
Steuert  Entzüdungs- und Wachstums-
prozesse im menschlichen Körper.  
Auch das Wachstum der Protata.  
Fehlt L-Histidin, wird das Wachs- 
tum der Prostata nicht wieder in  
den Griff zu bekommen sein.

Phytosterol-Kom-
plex aus Pinien-
rinden-Extrakt: Die 
Kraft der  Seekiefer

Phytosterole gehören zu den pflanz- 
lichen Hormonen und werden spe- 
ziell bei benigner Prostatahyper- 
plasie angewendet. Sie verringern  
die typischen Symptome und brem- 
sen das hormonabhängige Wachs-

tum der Prostata (Studie: Dingermann 
et al. 2011). Aber nicht nur das! Phy-
tosterole haben einen einzigartigen 
Zusatzeffekt: Sie senken nebenbei 
noch den Cholesterinspiegel!

G r a n a t a p f e l - 
Extrakt: Wunder-
frucht aus dem 
Paradies 

Vollgepackt mit wirkstarken Polyphe-
nolen, die stark antioxidativ wirken. 
Und die auch speziell die freien Ra-
dikalen in der Prostata bekämpfen. 
Sie setzen sich an den Innenwänden 
fest und entfalten ihre entzündungs-
hemmende Wirkung direkt vor Ort. 
Schluss mit Schmerzen beim Was-
serlassen. Schluss mit Prostata-
Symptomen.

Das ist eine echte Weltsensation! 
Männer-Gesundheitsexperten welt-
weit feiern diesen Durchbruch!

Um Ihnen Informationen und Angebote von uns und 
anderen Unternehmen zuzusenden, verarbeiten 
wir auf Grundlage von Art. 6 Abs.1 f DSGVO, auch 
mit Hilfe von Dienstleistern Ihre Daten. Weitere 
Informationen können Sie unserer Datenschutz-
erklärung entnehmen, die Sie jederzeit auf www.
auranatura.de abrufen oder bei uns anfordern kön-
nen. Sie können der Verwendung Ihrer Daten zu 
Werbezwecken jederzeit widersprechen. Kurze 
Nachricht an AuraNatura®, Kundenservice, 63857 
Waldaschaff genügt. AuraNatura®, eine Marke der 
AN Schweiz AG, Verantwortlicher i.S.d. DSGVO 
und Ihr Vertragspartner: AN Schweiz AG, Leubern-
strasse 6, CH-8280 Kreuzlingen. Es gelten die AGB 
von AuraNatura®. Diese können Sie unter www.
auranatura.de nachlesen oder schriftlich bei uns 
anfordern. AuraNatura® • Am Heerbach 5 • 63857 
Waldaschaff • Fax: 0 60 95 / 95 09 01

Rufen Sie uns an:
Montag bis Freitag  8 - 20 Uhr
Samstag 8 - 16 Uhr
Auch an Feiertagen!

GELD-ZURÜCK-GARANTIE!
Sie erhalten ProstaVita Forte PORTOFREI und mit 
60-tägigem Rückgaberecht. Darüber hinaus geben 
wir Ihnen bei AuraNatura® auf alle bezahlten Produkte 
eine 365-Tage-Geld-zurück-Garantie! Sollten Sie mit  
einem unserer Produkte nicht zufrieden sein, erhalten 
Sie bei Retoure von diesem den hierfür entrichteten 
Kaufpreis zurück. Das ist Kaufen ohne Risiko.

Genießen Sie wieder ein aktives 
Liebesleben, ganz ohne Angst.

ProstaVita Forte wird Ihr Leben für immer verändern!

GRATIS
für Sie!

KOSTENLOS
(Kostenlos aus dem deutschen Festnetz) 

0800 / 90 70 50 44 !WICHTIG:
Vorteils-Nr.: 888.01

Nahrungsergänzungsmittel
30 Kapseln - Monatsversorgung

Art-Nr. 179-023-5

16 g (124,69 € / 100 g)
statt zum unverb. Verkaufspreis von je 79,95 €

19,–95
9nur

n Natur ist der beste Heiler
n Löst erst die Entzündungen auf
n Bringt die Prostata wieder auf Normalgröße
n Schluss mit ständigem Harndrang
n Senkt den Cholesterinspiegel
n Hergestellt in Deutschland
n Auch in der Apotheke erhältlich!

VERSAND
DISKRET

ANZEIGE

Probleme mit der
Prostata?

AuraNatura®

ProstaVita Forte 

Mit der natürlichen Schutz-Formel  

für die Gesundheit Ihrer Prostata und 

dem Mehrwert. Senkt auch

Ihren Cholesterinspiegel.

Nehmen Sie ProstaVita 
Forte dauerhaft! Verbannen 
Sie die Angst vor: häufigem 
Wasserlassen, abgeschwäch-
tem Harnstrahl und Unter-
brechungen beim Urinieren 
für immer aus Ihrem Leben! 
Das Plus: ProstaVita Forte ist 
die erste und einzige 7-fach-
Prostata-Formel, die den 
Cholesterinspiegel senkt!

EXPERTEN-TIPP

Verkleinert die 
Prostata – senkt den 
Cholesterinspiegel!

Die erste und einzige Prostata-Formel mit dem  
7-fach-Wirkkomplex inklusive Doppeleffekt!
Bringt Ihre Prostata wieder auf Normalgröße und senkt den Cholesterinspiegel!

Harnblase Harnblase

Normale
Prostata

Vergrößerte
Prostata
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Primitivo aus Süditalien

10 Flaschen + 2 Weingläser statt € 98,46 nur €  4990

JETZT VERSANDKOSTENFREI BESTELLEN: hawesko.de/ace
JAHRZEHNTELANGE ERFAHRUNG Über 55 Jahre 
Erfahrung im Versand und Leidenschaft für Wein 
bündeln sich zu einzigartiger Kompetenz.

SIE SPAREN

49%

TOP PREIS-LEISTUNG Guter Wein hat seinen Preis, muss 
aber nicht teuer sein. Wir bieten faire Preise und regel-
mäßig attraktive Kundenvorteile.

€GARANTIERTE QUALITÄT Wir stellen hohe Qualitäts-
anforderungen an unsere Weine – von der Entscheidung 
beim Winzer bis zur fachgerechten Lagerung.

Q

Zusammen mit 10 Fl. im Vorteilspaket erhalten Sie 2 Gläser von Schott Zwiesel im Wert von € 14,90. Telefonische Bestellung unter 04122 50 44 55 mit Angabe der

Vorteilsnummer 1089576
Versandkostenfrei innerhalb Deutschlands. Max. 3 Pakete pro Kunde und nur solange der Vorrat reicht. Es handelt sich um Flaschen von 0,75 Liter Inhalt. Alkoholische Getränke werden 
nur an Personen ab dem vollendeten 18. Lebensjahr geliefert. Informationen zu Lieferbedingungen und Datenschutz finden Sie unter www.hawesko.de/service/lieferkonditionen 
und www.hawesko.de/datenschutz. Ihr Hanseatisches Wein- und Sekt-Kontor Hawesko GmbH, Geschäftsführer: Gerd Stemmann, Alex Kim, Anschrift: Friesenweg 4, 22763 Hamburg, 
Handelsregistereintrag: HRB 99024 Amtsgericht Hamburg, USt-Identi¤ kationsnr: DE 25 00 25 694. 
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